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Deãe range vnd Calviniſche Lutheraner / haben in der warhelt Eier" 
feenbabonbit, Helligkelt die Römische Catholiſche Kirchen nnb ere 


il mißhandiungen/wann fie auch gleich Buß run ſolten / 
polen gaͤns lich vnd gar ihnen verzeihen / vnd ſie hievon abſolvil⸗ 


N DOs iſt ja vnſers theils noch vnvergeſſen / was fuͤr eine 
Moo o ISl Vn ton vnd vereinbarung fie Anno 1610, zu Schwaͤbi⸗ 
% ſtchen Halt auff gerichtet / ond bißdero vermehret vund bee 
| Hhauptef / dannenhero vns auch aller led Drangſal vnnd 
WMnd wolte Gott / daß wir die Einlägerung den ben, 
Einlagerung in den Stifften Bamberg vnd Wuͤrtzburg Anno Lara. 


bedde Odit ſchehen / die verwuͤſtung deß Edlen Stiffts Straßburg / i 
| near zertrenn / vnd ſchlagung deſſen im ſelben Stifft zu außrot⸗ 


EU 5 Die erobert: feindſelige aca, ſo vnns die Ketzer erwieſen den Thatern 0 8 
8 Dieſengen © und Brhebern wider mit Fewer / Strick / Waſſer / vnn? 


befeleh inn ſolche verſteckt vnnd vers 


t 
x 
P 


' — was geichichraber Dar Pfalggraß iſt in avofferfiibn reine 


def Na cht mit etlich tauſent Mann / vnd dem groben He Pfalegraf ge. 


* 


Ü M. 747 


mx 2 
i : 


Staupbeſen benambſet / geruckt / vnnd derſelben oͤffnung Fa „ 
begehrt / vnnd auff beharrliche verwaͤygerung / die Sol, ren laſſen. E 
daten Schluͤſſel herbey bringen laſſen. Was hat man „ | 
ie d € bat der gute Biſchoff / ſo ſich bißhero gegen 


angefochten werden wil. 


den Chur Pfaͤlziſchen befunden / ond als einer auß folchen 
von dem N. N. abgefertigter Geſandte N. N. die drev 
erſten Stein abgewoꝛffen / hat der ſelbe jedes mal das wor 


aan Bipſtliche Helligkeit. 


gerafen zu ZtweybrückenMarggrafen zu Durlach vnn: 2 rt 
"andern ren Anhängern ein Ring an die Naſen zulegen. „„ E 


Aber laͤyder / Gott erbarms⸗ der Pfaltzgraf hat den Herzen hee 
Braten getochen / vnd vnſer vorhaben verhindert In de, en Spauuſche 49 


me er nicht gewartet / biß wir ein Spanniſche Guarmſon Guarniſon ew 4 


. ^ 4 bet P 3 ur i7 =; 8 „ neme JS 1d d Am Am 
darein loſirt / vnd die vnſerigen vermeynt / daß fic gantz fi oil | | 


cherlich foꝛtzuarbeiten / einen gantzen freyen Paß haben: Staupbeſen 


fchüg / für die Neugetauff te Veſtung / ſo wir der Ketzer mad 


wer Heiligkeit jederzeit alles vnterthaͤnigſten Gehor⸗ 


ſalns aecommodiret, ein aͤrgers ver huͤten / vnd ſein Seife E 3 | 
vnnd Leben erhalten wöllen / fo hat er die Veſtung wol PUDE 
- müffen oͤffnen laſſen / darauff dann laͤyder famam Ma- 5 231 
diam erbarms / diß treffliche ſtattliche / vnd herrlich New x | 


auffgefuͤhrte Spanniſche Graͤntzhauß in wenig Tagen no | 
gantz erbärmlich e en ‚ eingeriflen/ vnd in Grund sib ee, 
geschleift worden Aso gar daß auch wegen deß dar, al Remo 
auff gelaufenen Bnkoſtens / der gute Biſchoff allererſt 55 Hi Vi a 
3 4 D enbe I Mex. 
Bop welcher demolirungfüchetlicher vnterſehiedlieher c. 
Evangelischer Fuͤrſten anſehenliche Geſandten / neben 


* 


^ ^ » | : 
aere do a AL M E dame emet eh dai D i atii anf er oa 


— 


XN 


Mulheim rect, vnnd dadurch zuverſtehen gegeben / 


das diß die Zelt vnnd der Tag ſeye / an welchem man die * SL 


. eriffenc neme Veſfung Mülgeim widerurmd when i 


kat o 4 


í / 8 7 jet 2 s mue, 4 
mie f F ^ MS 3 4 


| 

| 

ipsis Dm 

von ons Catholiſchen / den Evangeliſchen zu trutz ider ⸗ i 
* N A | 

| 

| 


N Ran TER TEN E * r 1 TN MEET — — — 
» ENT P TER. N RE EUER ET WER TES E E 
; Y: ge x ess, EAS Fen e AME EC Y 


5 


— 3 


y 


nnb mit gleicher Muͤntz außzahlen werde. 


Bee 


Was foll ich dann fer mer von den Ertzke⸗ M 


Rino: ttzeriſchen Böhmen ſagen e diefelben haben E. H. Reßeeto- 


^ u 


Kriegsvolck, gemacht / ein groſſe anzahl Rriegsyolf zu Roß vnd Fuß 
a auffgewigelt / Ja welches am meiſten zubeklagen / die bey 
dem Roͤmiſch Catholiſeßen Hauffen beſtaͤndig gebliebe⸗ 


Aunchmen laſſen. 


Weiſſen etliche ves vnd Dienere / (welche doch hoher Digniteten wuͤrdigß ; 

a dad den Weg zum Fenſter hinauß: vnnd jhnen den Hunds⸗ 

ſpꝛung gewieſen / allermaſſen / als ob ſie / wie Pegaſas gefluͤ . 

Eppeleins von gelt geweſen / oder es im ſpringen Def von Gailmgen 

Galüngẽ pferd. Pferd nach vnnd gleich thun koͤnnen: Böerfolcheshs 
e ben ſie die vorhandene Räpferlichen Güter vnd Geheim ⸗ : 


Caſus. 


ſuiten. Königreichs Böhmen vertrieben / jhre vnd ſonſt viel an? 
E dere ſtattliche geiſtliche Guter conſſeirt, vnnd jhnen auff 


= EA, CANET = enn 

tle DIN eddy: ee NES - Ms 

"nos de x * Jer BERN * f 
a - j 


Mt dme. 
. Becr wehe / daß wir ein ſolch Hertzenleid haben erleben — 


ewig das Koͤnigreich verbotten / An dem aber ſind ſie nit | 


vergnuͤgt geweſen / ſondern als wir vnſers theils fic wider⸗ 
Did oben ſam zu bringen / vnd die Jeſulken en aten zurejfitui- 
in integ rum se- fen. dit Boͤhemiſchen Rebellen aber der ſchaͤrffe na ch zu⸗ 


Hilter dad die beſtraffen vermeynten / da haben fie ſich E. H. gehorſa⸗ 


Bohmen fita 


7 men Sohn / ihrem Koͤnig / Kaͤyſer Matthta / widerſetzig 


DEN ne Königliche Stade Pilſen / durch den verfluchten Cal⸗ 


veiniſchen Ertzketzer den Mannsfelder (welchen E. Hall. 
Deltelſel. bereit hiebe voꝛ ein Keſſel mit Oel / Innmaſſen vor dieſem 


gegen D. Goa Muͤllern dem Kegerifehen Predican⸗ 


ub „(en zu Augſpurg zu thun / r oꝛgem eſen / zum Fewer nen? / 


vnd zu deſſen Salbung waͤꝛmen laſſen)belaͤgern / beſchieſ⸗ 
ſen / vnd vermtttels Sturms gewalthaͤtig erobern vnnd 


umb venta der Roͤmiſchen Catholiſchen Kirchen Gehor⸗ 


2 
DE i 

A ber, 

JU * t * 


PA - 
& F CEDE e Y „ 


Ua ind: an 2 (t Ree Hetigkeit. | e d. UBI. 
p n 5 Yer folches alles haben die ans Rebellen e 
ſich dahin befliſſen / hre außfuͤhr liche arte ne zu cantinui. 5 CUT | 


BA ren / vnnd mit zuziehung vnd huͤlfflichen Beyſprungs der Sede Hn ss 
; - Zeutichen/beworab der hölliſchen Vnirten Chur⸗Fuͤrſten umb bf 
vnnd Staͤnde / ſich vnſerm Catholiſchen theil je langer je 
> mehr zu widerſetzen / Geſtalt ſie dann inmittelſt zu vnter? 
D mne viel gut Catholiſch Kriegsvolckerlegt Wund ſblagen N 
vnd zertrennet haben. ec 
2 Dberdißallesift onfers cheils noch ferner das gt oſ⸗ 
er Unheil darzu gefchlagen/daß auß anſtifftung deß mit 
B Blut infieirten Erghertzog Maximilians “ d | 
(o zwar bewegen! durch den Todt feinen rechten /om® s (EN 
zr venere theils gewuͤndſehten Lohn empfangen) der W ot Ed ® E 
^ snb Lobwürdigſte Cardinal Cleſel / fo fich bißhero eder admin s 
fee. H. Allergetreueſter vnnd gehor ſamſter Diener ra WE 
- eneicien/ vnd deßwegen von E. H. mit dem Cardinalshut his dump 
begabt woꝛden / degradirt : vnd von ſeiner hoehanſehenli 0c 4 
p * (B Den vnnd Würden / in ein Gefaͤngnuß Kae 


ua 


um ſen / vnd hierdurch viel merckliche: vns vnd der Spann „„ : 
focis ge zum . auge ver en, „ NN 


uA wd ih MR y 
T p vnſers theils fif wi 
* Rebellen alles | luck v vu 
bs Fort una sien eint exili ball Arkan As AS 2 Ph ^ 
t lun vnd voriger ee vnd p eme Cid. yt B v ae l 
LO M ee eee VVV 


D 


00.0 Unb ſelchs den vnd von E. Hals derſelben feudum, a An 
- Malis. ſamen Son dem Spanier zu chen aufgetragen warde. 


2 y * 
e 


liben 


3 
7 2 


Tod Kayſer Mat: Die 
^^ fbissinbbe Nick 


U”td²Bofhmen noch mutwilliger / behertzter / verſtockter vnd 


Die Boͤhmen 


|o. s haben gethan ſepthero aber neben ſhren Helffe 

. 29 s fern vns haͤrtiglich widerſtanden haben. we pe d 
ee di . Vnd obwoln E. Hilleber getreuer Conte diBueguy 
Du schlage den dem Erzketzeriſchen Ernſt von Mansfeld ſampt feinem 


4 


Manns felder . 


Be LIE — E Eom 125 NE v. x SE - 
E E MR» „ St 
E ee M". 7 da pc fo up 2 
1 Mi oft N lter Er RE 
x - ; m L x * * - * i E | 3 


ad 4 


— T. a E i 
MP 1 ** 4$ $6 A 
Em x 


gen halben/&. ieh hiemitmochmalsgangsmeerchär, , 
nigſe vnd flehentlichſt /o lleniten vnd bitten tue. 


Dickes wentgers hat ſich fermer ein ſonderbar gro 
f Dies in ſter $ Bong luck auff vnſer ſeiten begebe / in dem der Romiſche * 


been, 00 Räpfer vnnd deſſen Gemabdin das Beitlichegefeane!? / 
DVakaſſen das durch den Lodt ihren Abfchied genommen / vnnd das 
Daedalus, Bopemiſehe Kriegs weſen gang vnrichtig verlaſſen / da ⸗ 


4 


 Rugarwmib, hero dann erfolgt / daß wir auff ein newes inn vnſagliche 
„ grolle Melancholey Betruͤbnuß / Hertzenleld / end rau. 


riggkett gerahten / deß Reichs Vleartat aber / dem vns vn⸗ 


Hhuützlichen gebꝛauch nach / dem Keertſchen Pfaͤltzer vnnd 


Da Sag Sachen heungefallen da doch vil heſſer were daßkrafft 
eee deß Cyprus /Sitatbet am 28. Weit (dardurch ee 
Vowiſchen Heiligkeit zuverſtehen iſt gegeben aller Gewalt im. 


Natthel am zs. Mir (dardurch Ewer 
e ben a Him- 
ag eh Die mel vnd auff Erden / das Roͤmiſche Reieh vnd vnbaͤndige 


eutſchland E. H. als vnmittelbarn V icario dergeſtalt 
ihrem liebſten geho , 


? 


Auff angeregte Abſterbung deß Kaͤyſers / find de 


10 


uS Eure woꝛden / weiln ſie geſehen / daß nunmehr vn⸗ 

Vere theils eim ſtarcke Seulen gefallen / ſie aber ſich auff; 
ib beſte ar mirt / mit den vereinigten Nider laͤndern / den Saw 
ſiſchen Redellen / ein Verſtand getroffen / vnnd ein ſtarcke 


Aa eigo iderländiſcber Reuter beruffen welche allenha, 
ben biß ſie in oben gelangt / vnſerm Catholiſchen theil / 


pionderlich den Rheiniſchen Stiff ten groſſen Mae i" 
red, 


Anhang durch ein ſieghaffte Schlacht gedemuͤtigt vnd 


Bodies gar. faft biß auffs Haupt erlegt def moch aber hat ſich derſete 
delexmaſſen wider geßaͤrckt daß wir vnſers theils ſeythers 


. 
( 2 . 


d. 


) i \ 9 19 x E x 
45 UD RE 8 / [AN 7 VUE ee 22] NE Er : 


— 


eee Cati ihme geſchehen von ime em, 


pfang zen haben. „ ue m 


An ſolehem allem fi nd fi iil uid. a fáttigt gewe⸗ EN 
iem m als man jbnar gütlichebaterpokion zu ab. 
legung der Waffen vnd wuͤrcklicher annem⸗ vnd beſtaͤti⸗ 

gung Königs Ferdinandt / durch Ratktiche Catholiſche: Mau s clan 


ůtliche vnter⸗ 


"5 vnnd etliche: (durch ſonderbare promiffroner zit wegen ge⸗ fus für „„ 
Die vnd perfnadirte) keteriſche Potentaten/ anbieten 1 5 


vnd voꝛſchlagen laſſen / haben ſie nicht anderſt / als ob jh ⸗ CA 
nen die Jung nieht geloͤſt were / oder das Maul voll Brey Die Boten 


bheerten geantwortet / onſern erbietungen (wellen ſie durch derne en 


dern mercken 


dre Verſchlagenheit vnſere Se chalckheit gemerckt) nicht den Bof 


getrawet vnnd ſo lang gunctiret, biß ſie ſich maͤchtig ge- a ves A ie a 
ng befunden /Bardureh dann wir von ihnen: vnd nichet s 


fie von vns geaͤffet / vnd die Zeit Übelgugebrachtwordem: — — 


Boer alle zugefuͤgte Schäden vnnd jurien iſt am 5" p M s P ö 


allerimeiſten zubeklagen / da ſie Ober vnd Nider Schleſi — 5 0 
Ober vnnd Nider Laußnig vnnd die Marggrafſchafft 

Maͤhren / auch vnter hre Deck gebracht / mie jhnen eine 
ee Confederation getroffen / auch die Oeſterreicht⸗ Gegen ; 


ſehen Stände zu jhrer / dem Ertzhertzog Leopoldo / an (att UE RAP 


£aufuig- 


Wi Ertzhertzogs Serius eee e ver⸗ nd e Be e E T 
h mutlich auffgewigelt Die; „„ 
beym Berhlen Gaboꝛerpꝛactielrt / vnd durch diegußſchaf⸗ 5 pr „ 


tige Rebellion in Ungarn 


fung der Jeſutten in Boh men / den Vngaren/Maͤhrernn 
vnd andern / dergleichen auch zu thun / vrſach vnnd anlaß ues 
= den Weg gewleſen: Vber ſolchs alles auch, 


er Helligkeit gehorſamen Sohn Kaͤyſer Ferdinan⸗ mc = j| | 


dum den Andern daß Koͤntgreichs Boͤhem / vnd deren n Ferdinandun 
- arporirten Fuͤrſtenthumber wuͤrcklich vnnd realiter ent; ossi s 
ur Soft vnnd verworffen / vnnd an feine ftatt den Sec YÍZ eronen hingegen 


N ? Pod Churfürſten / Pfalzgraf Friederichen zum Kö, Dialer Fri, 


B And 17 e eme let / declarirt, e | 
per ae 


aet ds rs 1 N — 

W 3 e 2 

er n e — 
ab — = 


x 


2. Doch if gleichwol hierinn diß vieler Catholifchen- Hoff⸗ 


Raeputalſen. haben. f 


A, 


- P 


a angenommen / vnndfolen nien gekroͤnet / So gata — — 


Atnebmen der dle Oeſterreichtſchen Wappen zu Prag adgeworffen: 


= iftsrrächfehe vnnd an deren Stelle das Pfaltzgraͤfiſehe auff gerichtee 
| 2 Möchte C, H. gedencken / an ſolchem allem haben j 
dtiie Ketzer mehr dann tauſendt mal wider ene gehandelt / 
vnd demnach (wie ſie ohne das wuͤrdig) Rewer / Galgen / 

Rahe vnd Schwer dt gnugſam verdient: Aber Ewer H. 
vbvbvernehme ferner Aller gnaͤdigſt / wie fie ſich uͤber diß alls 
Dien Böhmen erzeiget / dann ſie haben fuͤr fich ſelbſten / als auch durch et 


co gicmanfctutor liche Vngariſche Landeftände / fo mit der Lutheriſchen 


eat" vnnd Calviniſchen Ketzerey laßt irt ſind / ſo viel bey dm 


dert haben ſolle / Fuͤrſten in Stebenbuͤrgen Bethlen Gabor c prallicirt, 


vnnd angehaſpelt / daß derſelbe mit groſſer Heerskrafft 


BER, vnnd biß in die beta tauſendt Mann ſtarck ins K, 
Fl ad nigreich Vngarn felndſelig eingefallen / viel Stadt Bu 


N —  $Wal / ſtungen / Graͤntzhaͤuſer / vnd Schlöfler gewaltthaͤtig ero⸗ 


ud Prof bebt / vnnd nunmehr kunt ver wichener zeit das Königliche 

cb, auß, die Slade vnnd Veſſung Preßburg durch erge⸗ 
Cenoman nnd ob wol vnter deſſen Konig Ferdinandus um 
mende d Romiſehen Kaͤpſerthumb / durch die ſamptliehe Churfu⸗ 


— 


Raul ſten deß Roͤmiſchen Reichs / oꝛdentlich erwehlet / (welches 


mich gleichwol der Ketzeriſchen Churfuͤrſten / Pfaltz / : 
Sachſen / vnnd Brandenburg halben / hoch verwundert 
vnnd nachmals altem herkommen gemaͤß / geeroͤnet wor⸗ 


den So iſt aber zuerbarmen / daß Ihre Kaͤyſ. Mayeſtaͤ e 


Eug ſiich allzuſehr uͤbereylen / inn deme fie ſich durch die Ketzer 


dlahin verlaͤpten laſſen / daß fie eine allzu harte ſcharpffe 
2 Capitulation, vermittels Juraments betheuret haben Je, tud 


? 


lung / weilen ſolch Jurament der Ketzer halben / nach at C 
lllcgengeit der jetzigen e p: 


1 


ge 


- . — 1 
Rh — m P Y 


nd die Boͤhe⸗ 
miſchen Dodop — 


! 
ix 


> k fh wur 
Fin F 
e 


a / * » 17 i t = . E 1 
KEIL N Po es o 
„ T A MN 
» 2 ar » d A *X 6. m 


ne 


4 i * * 
3 = : xe 2 
B. 
a > 
- [ * 4 ; 
* 2 } ö S — = 
nn a rm nta ET nn an En . 
EXT Jte: x ver — LE MeL AE 
MANOS ag irs att MM 5 ol rH c 
— e un " 


Heng fa 
ich i Gu. is . pela t 


, bet Ec 
; Ee DU EIU I E 
à * XS 
— . - 
VER. Ave 1r 
: RE A Lr 7, 
, - VA, CUM d \ 
= . * Y du iR T - 
7 — F RP Cd 
. 1 


— 


A PER 


Á^ - 1 4 — X 
Y 1 ! * 
E ES { ] , H 
} ; j \ : i; 3 
L - 2 65 T * Y e 0 ^ B x 
j 1 fe CN EL. s n, me ; 
eic " NEL Y x : , 12 5 
* wf i f à 4 — 5 — AT 8 * x 
] / ; % m ESSERE AI 2 ee 9 - 
e SS Id NI TS SRI A r MG : — — eim — . 
efi r . — — — —:: . RCM E ASI 2 * » — - - 
Vy goto EIER nre um TER TER SRM C ECOSSE UUIE CANC ASRINUEDO PS ] 
i 12 : 
{ — * 1 


UTE cue e Sa 
— 


TOI: t. 1 


x 


Tac 


| v | 
|. 77000 afchlenen/onb anfänglich dem verneynten newen Buͤhe⸗ 
miſchen Koͤntgeratullrt, vnd mit ſolchen Augen / als u 
| 200 o0 erfehongar Ädintfcher Känfer wers/angefehen/darauff — 
|o 7000 0 fimile ich (auff gelegte gute Kundtſchafft) in erfa⸗⸗ 
! deus gebracht / jhre allgemeine Coꝛreſpondentzſachen inn 
| ooo os o liberation vnd berahtſchlagung gezogen / vñ ſonderliez 
auff ſtarck, vnd vermehrung jhrer berühmbten Vntone⸗ 
C oneſpondentz getrachtet / es auch durch ihre Zuckerſuͤſſe 
4AAAaäaauff gut Calviniſche art gerichte / verdeckte woꝛt dahin ge: 
blrache haben daß widerumb erlicheFürftenund Stand: 
àAuxhnd ſo viel ich berichtet / die duͤrſten van Weinmar(ſo den 
Vermehrung (oct lechts vnnd Ketzerey der Sachſen find J Item die 
e Küͤpſerliche Wahl Statt Franckfost neben der Franck 
ichen Reichs Rftterſchafft (welche bißhero 0 dud Dor 
|o 00 0 &ifegnt Kaͤyſeriſch / oder Spaniſch gewefen) fib vnten 
I ꝛu-jre Correſpondentz degeden haben ſollen. „„ 
Als auch der Kapferfolche Coneſpondent comven. 
Der aner kh kon zuverhindern / dte Vnirten von jhrer Buͤndnuß abzu :/ 
ann mahnen / oder doch ihre Gemuter zu miltern / ine anſehlt . 


ben Zollern nach Nürnberg zu jnen abgefertigt (o haben Ho 
ſie zwar jhrer pꝛactietrenden Freundlichkeit nach / demſel . 


AJ Künftig. ben alle core vnd elbe, ertoiepen/injeimerpropofiion a, 
We bend ſobald berſebe em anfang den Känfereinking 
I In Sébanm genennet / jhme einer ſolches widerſpꝛochen /; 
D Nichts wentgers ſo offt er der Coꝛreſpondirenden A god 
[ 5 » * 1 


aht EY : 


— 


Zaͤltſten vnd Stande gedacht / ſie Vnirte durch jrer Re 
dcnnen / allwegen zz contizenti vnnd gleichſam augenblickæ⸗kñ 
lle darauff das woꝛt StóntaGren newen Konig in Boh⸗ 
mam ſo damals perſoͤnlich darbey geweſen / dadurch ver, 


uM 


Loo 0 oo flebend) en flatt einer Proteſtation genennet / vnd mit vn 
eerrgeworffen / Inmaſſen dann inn jhrer hernacher geha. 
Vx Ue Wd els DU M tu ur MR ELE aM 


Ia 


€. 2 2 E 2 ^ F er x: 
l P E i n t EX » — x " Jt 2 Meer E „ 
* F niu M d E 7 K Mm 5 ] 


- — — 2 
— — . — - — 0 — 
” TENET D TRES * Elodie ca | d À 


pA TS 


E i an n Bapfiche patitat.. 23 
E ner Erklarung fie Vntrte (deß worts Rdnias f halb en) 9 j 


ben ſolche art vnd gleichheit gebraucht haben. "et p (i 


Ob ſich nun woln / Allerheiligſter Vatter / in allın „„ 


daß die Coꝛreſpondirenden dem Kaͤyſer vnter die Den E : 77 


Arm gegriffen vnnd fo viel ſhnen muͤglich / fmt zu de; e x 
nen verlornen binden Sronen d ngorn vnd Koͤhem wi den femen, 
der geholffen / jhre Vnton⸗ zu foͤrderſt aber jhre zur DBD 
CT - fenfion wider vnns angeſtellte Kriegs Gegen verfaſſung „ 
In continenti abgeſchafft: vnd ferꝛnern Beſeheldts vom 
Kaͤyſer erwartet hetten: So haben ſie aber eben jhr vorig 
verkegerte weiß widerumb herfür geſucht / vnnd imiſhrer 
dem Kaͤyſerlichen Geſandken gegen nen mündelichen vnd S 
ſchrifftichend Vfolition/allce dasjenige was fic zuſhrem De Gordon 


VI. 


i „„ 


ver meynten CGertlcil in der Kaͤyſ. Propoffiion: ſonderlich tuiou- 
ſo viel die abſchaffung jrer beſchwerungen betrifft / aen 


Mu 1 m 1 an DNE jd d St recen: „ 


Der Kauer ot 


man de de e 
|; lich ein Du E 
ienwe⸗ d W 5 ER 
1 3&3 wie qn 2 5 1 f 77055 Ad was Dichte cs füt f 91 7 ftn " 


i 4 E i4 1 Image E. Dm BE 


t a? 
2 N " 
x 


* efte 1 1 [s — 


E 
[s n 
S4 
5 


« 
1 
or | c 
^ "n * & | x " 
x VÉ 1 S Era 
" s M . TRATTE, — ds 7 
Er a I u a " E 
E A AMA — EN a 8 1 — 
^ . 2 
) 


* fein Sufagbal. 1 8 3: j 


ten / dd 
zum Frieden up: man es Ebel erue ad : 
E u en ie AR Eg onnd Ale ferias, cu 

d: pos ; x 4 

rem wi ungen : ^ . 4 

unt 1 


tu 24 Hosen, . * 

9 5 sabe das Königreich Boßem tari! ze, Wh 

od die Aniston gantz vnnd gar nicht / baff elbe wider z : 
5 reſtituiſen, ſondern haben fich in beſagter ihrer Keſolutin 
Die Onirte en . 
ſſnd reſelvirt deßwegenklaͤrlieh vernehmen laſſen: Im fall eynig v⸗ | 
Em nirter Stand / wer er were / vnd zu malen Eus 1 
gn. ger deit die Koͤnigliche Wuͤrde in Boͤhem: fon 8 vnd 3 

| derlich in dero Erblaͤndern angegriffen vnd be, 
laͤydigt werden ſolte / vnter was ſchein es auch 

geſc ve daß fie den Reichs Conſtitutionen / 


vnnd ihrer Ver wandtnuß zu folge / mit e erlaub⸗ 


* 
JT gels 


"uer : 1525 


R 


r 
) 


- — — —ͤ—ͤ—̃̃ — n 
* „5 — Sa nt — 5 * 
E CCC 


E. i E | Wu ter Deſfenſion; vnd Rettung einander nicht kia 
Fo Sd : DO wolten 

ES 5 X Dis fino / Aerheittaier Vatter /folche N 
D 5 ee DM 


JUR d H. Romiſchen Baͤpſtlichen Stuel in etlich hundert Ja⸗ 
nnen nicht wider fahren /für welchen ſich aueh der Him, 
e mel entfaͤrben / die Sonn erſchwartzen / alle Element erzit⸗ 
| tern vnd fich betruͤben / vnd an den Ketzern / vns zu gutem / 
(inmaſſen dem verſtockten König Pharao r vnd finn& 

- guptem auch andern Volckern vol icta wider fahren 

NU! oll) Rach uͤben ſolten. Ps 3 

Dann es iſt nunmehr an deme ^ im fall wir unſers M. 

dd ls (ſo aber ich für vnmüͤglich zu thun erachte) ale ſol u 

pio ii de new gemachte veformalines, confufiones vnnd Ver⸗ ; 


od 


| > in = 855 änderungen / durch Gewalt vnd Macht dep Roͤmiſchen Be, 
ps o SE o Stuels nicht aöſchaffn , verhindern vnd wider in vori? 
„ gen Stand richten / oder aber / welches meines erachtens / E 


ims ot^ (wie außfuͤhrlich folgt) das beſte / vnns ſonſten / durch ein 

M goſition. guͤtliche von po, ſrion nicht frieden ſchaffen / ſo h haben E H. y 

H^ =. feichtlich vnnd Allergnaͤdigſt zuerachten / es ſey vmb die 
E Me dub vnnd Wigan er Gron idiots 2 


B- 


u 
|. 


* \ 
€ 3 


b. es e. 1 ya 
Ü “ 


7 E * 


pa⸗ NT EN | ; 


^ NS 2 


x 


e 


y 
ys 
S 
E 
Ai 
* 
Ü 
n 
* ol 
* 
4 
CUN 
I. 
2 
x 
n 
E 


ut Porthel der 
. Catholiſchen / | 


x. -- — .... e aL E tob NETTER ˖—«%—,;ĩꝗ ae 
— * * * iz . Ei R e "S 
7 * n n iu - 2 TM " * 
UN d 2 e S S er PUN Tte - 
8 ö ; : A Uh * jute , : FD 
. T "ox ^ - ? 1 * 


— a 


Wein eie E, fi 


chen: 


Di chuc alles krlechen Z Ja wol / zum Creutz kriechen / Ich weiß ſuͤrwar / 
Vu decvan, Alllerbetligſter Vater daß ie ſo ein ſtarcken Anhang ha⸗ 
S3elalichen ſepen ben / vnd in ſolchem Vermoͤgen / Macht vnd Gewalt ſte⸗ 
gear mächtig / hen / daß nit gnugſam zu glauben oder zu ſagen iſt / daunn 


* — 
4 


] 
m efi 


% 


DEN 


Js an u Bapflihe Hdligfet. qe 

d 905 "o dem gantzen Roͤmiſehen Reich zum krotz / fo ein Basen ci groß | 
lange zeit vnnd nunmehr uͤber hundert Jahr hero vorſte⸗ e e 25 
ET Irrthumb behaͤrten vnd verfechten: oder alſo fo lange zer wi⸗ - ul 
os konnen wann fie keinen fo ſtarcken An⸗ ane Puce 
hang vnd Hindterhalt gewußt hetten / oder ſo gar vnver, Ar D tor. 

a "mia geweſen wären? ee 


2 Ber Werden E. H. ‚Die Scdandten fchöpffen Iwan wir 


der v Nomſch Catholiſchen Kirchen zum backen geschafft, , 5 
dann durch ſolchen Weg wer den wir nicht allein alle ent auff vertilgung 
EU CQ5iitbumb vnnd andere Stifft wider erlan⸗ fon agen. e 
gen / vnd zugleich der Evangeltſchen Land vnnd Leut be⸗Nemlichr die 
kommen / die Catholiſche Religion an allen orthen inn vicies e „ 
Teutſchland einführen / die Ketzer der ſchaͤrpffe nach ſtraf⸗ eee Lo 
fen / vnd hernacher eynig vnnd ruhig / ohne ſtreit oder wi⸗ der Ebangellt N 
dertwaͤrtigkeit beyeinander leben Alsdann das Orienta⸗ Fan endend 
1 Kaͤyſerthumd / vnnd das heilige Grab zu Jeruſalem e pn M DER 
wider gewinnen; den Kuͤrcken außrotten⸗ vnnd alſo ein Sera "oe 
General Monarchy dem König inn Hiſpanien a e 
E Aperwegung/folchs der Cathofifchenzeseffp- Gabs / 
„tet ^^ orb a re 2 990 bro Sa, dt deß 


"4 
= 


n 
Y 
\ - * - 
1 x * ^ 5, 
; : i ; 
N E jJ jT 
t VEL UC 
* & ^ * x À M 
"1 x MIS 3 AST 
! ; V POIs vi ASTE ie. n n 2 . 
Err . . MN IRR UFER 
de ^ —— 2 r 
— m $ 


i — Güte Sega an ae mepnet beten) © ag" a e p = 
Wo ferm diß erſt erzehlte / alles ins werek gerichtet / vnnd B - EE T 
4 gluͤcklich vollendet wer den koͤndte / daß es E. H. vnd dem 1 E UE Eu M 
Konig inn Hiſpanien s u pnaußfprechlichem orae NON seh 
y E Auffnemen geraͤychen vnd gedeyen wuͤrde⸗ Es hat aber / | 

| Allerhellgſter Vatter / mit den Ketzern ein ſolche gelegen» 
^g M Ab daß 1 e der N Quite) 
E S MD e 1 webs 


pen 


" 39, MU * 
F 


"m i v 
B BE 
* u * > et. 
8 


ai 


» Den Evangeli⸗ 
ſchen ſey Ir Re⸗ 


" * TEE T Be INS NB rM IS WS r xx To un - - " — s 
x E i: y c) 55 E b ERR EN j (A uc PR, SR ue = ad dis TG 
3x 2 jo : at ins 3 ees 2 7 : Pal M 
i 4 SI £ = 7 2 AR x ! M 
El. [ B 3i . E à 1 1 Mz u ^ "m : 
, : | 3 X 1 SES ror poe e : N 
| SD c Lg zo LORS A TE N 5 
1 * 3 ; cT N I - { j irm : 0 — x A 
E» — - — » 7 x: T or - » 3 2 ( ed P TA » ; i 
5 3 £ * K Eo E $ 
i „ $84. ^ Pot MOI we 
: 2 P ni 1 1 3 T *— v * * 3 
14 yr E » 1 , : 
13 


niehts wenigers auch ihre Ketzerey / durch den jhnen im 3 
ützion vnnd en, Jahr 1552. gegebnen: vnd hernacher Anno 155 J le. ists 
5 Eh Sa, arırten - bißhero auch von Kaͤyſer Maximlliano dm 
P rid cita Andern / Rudolpho dem Andern / Matthie dem Erſten / 


4 gebeaſſen: Andern / beſtittigten Religion dfrieden / lein vnd gut 
Koen alſo geſprochen woꝛden / dannenhero fie Evangelische / wegen 


| 
N 
! Si a Religionfriden nichts wenigers von jetzigem i Kaͤyſer Ferdinando dem no 2 


Ec 2d 


-— 0 o5 euurwit abſehaffung ihrer Ketzerey vnd Reſtttution der geistlichen 
rn. FERN ano Slifft / mit fug vnnd Recht nicht befprochen noch ange- 
F ffochten werden koͤnnen: Möchte Yo ud DE i. 
E Uum enu meyneſt dann du / daß man mit den Ketzern zu widerbrin⸗ 
B 2 id gung alles obig erwehnten Verluſts vornehmen folle So m 
* „ mädie alle weiß weiß ich wol / Ewer H. wer den die Gedancken haben / daß 
EU HEAR Bu. man dergleichen Mroceß / ſo der Bueguoyond Lane in 
1% ond Tam- Boͤhemen / Maͤrhern / vnd Oeſterreich / wider die Ketzer 
NU 8 E pier. » j 


X Cpamide | angefangen / Auch zuvor hero Anno 1546. 47. vnd 48. 


— — 


krieg in Teucſch Item Anno 158 3. in Teutſchland / deßgleichen uͤber o. 
um laude. Jahr lang im Niderland / vnd Anno 1572. inn Franck, 1 5 
5 dhe Beh reich practicirt woꝛden / E. auffs grauſamſte / ſchaͤrpffſte , 
A gung Proceß. vnd erſchroͤcklichſte continuirn, vnd mit raub vnd namb 
Mierdbochzeit Fewer vnd Sehwert / Strick vnd Waſſer / auch all ande⸗ 
1 „ e re grauſame Weg / je er baͤrmlicher vnnd ſchroͤcklicher /e 
beeiſſer / wider die Rebelliſchen Ketzer ſaͤmptlich vnd ſonder⸗ 
Naht dep Ma- lich verfahren; vnnd nach deß Machia vell raht / gleießg 
it e anfangs ein merckliche groſſe Execution, den andern zu 
f orcht vnd ſehrecken ergehen laſſen / vnd den begriff nach⸗ dm 
folgender: von E. H. gegebenen: vnd mit Golt geſehrie⸗ 
benen Ver ßlein mit hoͤchſtem fleiß practteiren vnnd fort 
QGlutpracticken au ration queat Germania ſalva tener, 
deCatholiſchen uc ipe conſilium, Lector amice, meum s. 
Jh. Deere ure tuo, Cafar, ſerviſque Lubbe, & 
! NT „„ ue ! A — enfe, Yotá, ponto, funibus ue, necas. Wy 


\ * ! 
nes" ARE 
FR 13 V iiA 
e 3 
LIUM 35 
„„ 
* .: X P "t 
t k > 


— Li... Di ioci 
— E AU RM 


RESTE 
x [ 


— ham 


* x 8 t - - 
„5 


— 
4 


"or 
en 


o yu 5 vs 
asco , SS TERES 
" QE 7 " y ar Y er NT j REDE 
j3 N Tr "IE e Pr E - 
) REUS : 3 Cd rd 


25 


t 5 - 
x IS. e T x Pd 


an Baͤuſſliche Heiligkeit, _ 


. 


" - 


52 BE 
1 + Mt Wei 32 1^9 
3 7 : 
t 1 ; 
^ ae 
x 3x 4e 4 * 
1 , 


4. d i ; , Auff Teutſch « yr: 


V 


Eeauſſchland das idet ocrberbett 


P 45 Wf 


E 17 


N b Eur mE 
A 
an p 


Obs wider koͤndt werden gebracht 


J f . * 


EBZBiurecht / dieſen Raheſchlag betracht / „ 


DDDiem gib ich du, BO Sarken au/ 0.0757 
Auf andre Weg es ſonſt nichte huet. P 


e Sarkeh führ dein Amor vnd Reeg // TE 


Dd dämpff damtt deß Luthers Knecht / uno 


« i c 


| Der Cathol⸗ 


Met dieſem folgenden Befchetd: 


Brauch deinen Gewalt vnd Hochheit / Ps 


050 o &afbir alles nicht ſeyn zu tbeut/ 
Aauff 


Vn dleſes iſt jhr rechter Lohn / en andere art 


Wuirg mir gerrot niemand verſchon. Lare. 


e 8 a warn das alles geſchehe / ſo wolten vnnd koͤndeen 
wn, Allebellgſter B 


T 


attct / alsdann beftändig vnnd von 


Hertzen grund / als ſieghaffte Bberwinder triumphiren / 1 Ur 
vVrnnd alle ſachen im gantzen Roͤmiſchen Reich nach uns 


ſerm Wundſch beſtellen vnd vollenden. 
Dun iſt aber / Aller heiligſter Vatter / dieſer hochwich⸗ „ 


tige Handel kurzlich zu melden / dahin actícbtet/ daß vn SEC E 


7 9 


der den heiligen Vatkern den Cardinalen auch ſonee nr. 
o. nte E. H.geiſtlichen Cleriſey in Europa ihrer viel Anden ͤ 


die da vermeynen vnd gerne wolten / daß erſtermelt (a- 


" 


uam ſchleunig foꝛtgeſtellet vnd wider die Evangellſchen dum 


mie Fewerond Schwert / Strang vnd Tafl er / auſſs al⸗ 


D 


—  Aeraranfamfit verfahren werden möchte / welches zwa, „„ 
wie es fich anſehen laſt / an jme (eb ein ſehr loblich nk 


. lich vnnd heilſams werck mere daß beyde . H. vnnd der ie 
(s sente Chriſtenheit / u forderſt rem liebſten Sohn dm 
J E M 


WALNUT 


— 5 
e v^ e — T5 

3 . "n Am Uf. - N 5 
Ta ere AY * - 

1 9 ^ — 2 4 
^ u " y 5 
-- : EN X 

b 


Durchs Luthers Lehr vnd falſche Liſt / x Dt durer 


ſchen mittel / u 
„ Nie PCI den 5 bekehrung der 
ee Schwert vnd Radt / Strick / Waſſer vnd Feur / Evangeliſchen. 
piefe Leut (och Straff gehort / Sheen od 
Jour Stt ſonſi nimmer wird iG RO. eee | 


^ 


7 J Er: * 
x \ 8 


qm 


M n ETE S 


2 888 


e SUN, 
MO Koni i ii 2 e 2 P e 9 ; J CA Ao ; E M a 
ee Chriſtenlichiſten Königin Hiſpanien / der bewuſten Ms / 
Maonarchy. ö 
Der Catholi⸗ s: : X N MO INL GANT is N an 
ſchen Hoffnung. JE hen Evangellſchen Chur⸗Fuͤrſten / vnd Staͤnde in zv60 
. e Parthen / nemlieh die genandten Correſpondirenden vnd 
bhlauffen rin die 
| piu Cerreſpondt⸗ : | B | 
[os s melifisnaseey, RI verlauten wif(diewelln under Bohemen Niewen 

net vnd alfo nit Koͤnigs Wahl / der Pfalggraf Churfuͤrſt / dem Churfuͤn⸗ 


ceyuig find. 


A BER Re TTE TUNES REUS INCAES 


BER ER 


pour / 


narehp palben zu allem gutem erſpꝛießlirh fon kondte / 
fürnemblich aber zu dieſen jetztgen Zeiten! da die Teuer 


Neutralſtände zertrennt / vnd in groſſem Mißtrawen g. 
„ gen einander gleichſam verbittert ſind / ſonderlich aber / 


ſten zu Sachſen (welcher doch inn beſſerm Alter / vnd mit . 


der Cron Bohem ohne das inn Erb vereyntgung ſiehet ) 


So habe man 


fe Cate Praferire vnd voꝛgezogẽ worden. Dannenhero Chu t 


fud iege. Sachſen / vielleicht auß hillichk eit / wider Chur Pe | 
A Neutralſtän⸗ 


eben lengefallen lch aucher Sachs ond ſene eu. 
(o Mahfien bißhero noch jederzeit gegen dem 
HBauß Oeſterꝛeich dergeſtalt infazzo erwieſen // 


Pfaltz vnd ſeine Mitvmirte Staͤnd in Vnwil. 


daß man vermercken koͤnnen / die Neutralſtaͤn , 


de. onangeſehen fie der Religion halbenga n 


grobe Geſellen: vnd mit Lutheriſcher Ketzere n 


Ftchaff find / Babens hißßero mit dem Gauß 
Dieſterreich / oder vielmehr den Cathollſchen 
. Rutgemepnet / onnd ſenen alſo nicht reſolvirt 


TAS Y] A 
PRAEDI Pu * X * 
Ma RUE N [2 Ara 
V aad V s 3 

4» L + * - 


ſich der Hallıfchen Vnion beyzupflichten / ver, 
mittelſt ſolcher Trennung / wir dann vnſers dT 
o. bets (C. H. vnnd der heiligen Vatter me 
ung nach) deſto fuͤglicher zu vnſerm Intenrt 
gelangen koͤ nnen 


ER RE SEHR = A 
; : 5 F > RE: N 4 
{ 3 N en — Ar MNT. s 55 
= E = : Be Rie le⸗ ES. AY 
, ' ris N 4 K * 7 N 2 rue d E 4. 
N 57 c Re N "hs 1 
Y. AD E 1 d 24 SN (P Tt — A MAN 27 E 
. — y aun ^ . x c. P E 4 
à : : Bi We „ e (t n 
— - * 1 e S k - bv er 2. i à ed Um e ER le 
P. T k are E e. qut ono inb c , 
* * : e 1 IL. e 
v. E - REL Hes 


b Ul 
V 


sw 


zR - E N Dr - 
— l Kr 7. TIS 


Kul 
2 à 
= 
à A 


Lf ai bini 


alle Catholiſch 


teich Luther ſch oder Calouſch mir Krieg vnd Br 
folgung ferꝛner zuverfahren / ſondern es werden met ꝛ . 


? Je 2 


Mittel vnnd guͤlden Zweck er qchten / daß mit Jh ⸗ 0 


im — 3 


. epbinfüregcirculid/Binbangdeütalerepi — 


Vnd obwoln Ewer Hei 


4 E - 
TW 


7 XT FK u 7 
VESUOM CIUS 
n 
* sr yr 
2 r 


. 
, 8 ; » . 

x 

Ve t. 


RANG m. 


BápülfeÓdügfut. 1 


en / ſich verhoffentlich nimmermehr dahin den dem Krieg . : ; Ä 


: xi i T Y 
« VERS ea EN 


^ T» 1 ^ 
— S 2 : 4 

TEE nt m 
8 


— 0X. 


ken Mi. t E 
2 — ELLE 
N 4.0 4 ex 


(052 0 0 Oberfónotemitscbar tauſendt begegnen / den 
drüber ihn kompt nit ziwaintzig tauſendt wo 


trme iſt / ond bittet ſhn vmb Frieden. Mir wa, 
Lehen worten Chriſtus lehret / wie alle vnd jede Menſchen / ge | 
beo etwas grosses vnnd wichtiges anfabentoallenzficbgne — 


. > % 
à ON C ID - 


— 


E us m 
20 füßrensauffpaßmicht / wo erden Örundeger « 
legegthat / vnnd das Werck nicht vollenden kan / 

ale die es ſehen / ſein ſpotten / vnd jagen: Dieſer 


M!Mᷓeͤnſch fleng an zubawen / vnnd kans mit hin⸗ 


7 »— 


| außführen/e, Oder welcher Konig wil ichn 
einen Streit begeben / wider einen andern Koͤ . 


mama / der nicht auch zuvoꝛ ſitze / vnd rahtſchlage — 


ncht / ſo ſchickter Botſchafft wann jener noch 


dn 


<= 


Vor wol fuͤrſehen⸗ vnnd den Außgang betrachten auch ’ 


ſich ja nichts vnterſtehen ſollen / man wiſſe es dann hin 


Fade ehe auß zu fuhren / auff daß man nicht nor mánnfgFih u 
bbſchen. ſchanden / vnd mit Fingern auff jhn gedeutet / vnd geſage 


’ SEN A, | A werde :€c € e hic €. 174 3 das ffi der weißkluge M ann / der fet 2 x 3n 1 
ꝝieſachen ſo weißlich vnd wol kan angreiffen vnd hinauß 1 


T edanod emn EA. | 


Fenin nicht allzulatig auffhalte/foswilfich in ollweg gebühren / 


e AL if daß E. H. ſolchen hochwichtigen Handel wol vnnd reiff? 


weunden werden folsen / was für vnendtlicke Gefahr vnd 


lich erwege / vnd nit nur den hoffendẽ Gewin vnd Obſieg 
betrachte / ſondern E. H. Ihꝛ auch einbilde / im fall ſie vnd 3 

| - jore Adharenten vntenligen: vnnd von den Ketzern uͤber ?? 
Elend / a Marter vnd Zodt/ wir olle außzuſtehen hetten / V 
In erwegung die Evangeliſchen ehe all jhr Ver⸗ N M 


As. 


DN T 8 
d VOR OE 
Sor UL. 


vnd Leut 

, E We £e i = 1 
SEN 7 * 54 E x i EAS MOST 

, y N: 3 4 2 c m KR ie 


v» LEN $t — 


| en es serie bab 0 5. Kelgun b 1 d " 
a d i i 555 5 10 8 1 Wale ee bev⸗ Meri Ec 
pd ! Aber doch 1 TE = 3 
1 5 dms zd 


2i na^ Ne. zn JR 
m ee D um a p 
2 55 oues ſollen und . 
de der Brſachen willen. . Ds da 
(o 9 686 itia ar bci Y fA billich tn tahefchlanung susie 5 
cadi 880 m | rieg: Mera 0 vnd Durchaͤchtung der E⸗ Weilt den Ca, 


S Pon bod rah Lutheriſchen vnd Calviniſchen Ketzer / dem TENE on. b. 7 d 
won frieden weit nachzuſetzen ſen / angeſehen Toit Catho chen lang / die vic „% c2] 
eils / nunmehr hundert Jahr lang / vnnd ſeyt Carol der „ „„ 5 


7 Fi inff e / Konig ü 1-5 Jp. aní a, K änfer orden / vn ns j T Ver E 3 N 
eit dahin befliſfen / vnd. auff dienliche Mittel gedacht / daß ires angewend z 
5 mo dieſelben wider vnter den Gehorſam der Roͤmiſchen E. d 
Cachelſchen Kirchen: vnd e er onte das Joch in da. n 
ducc chen Me narchen b N möchten“ vnnd T Mie : 2 E 

| COR ich bekennen / daß es onjers sanalle hand be⸗ nit bn 9 „ 
- quámlicben confilis vnd Mitteln / viel enger am Muh. T: id D 
| — a Ir had ma 8 eH nre M ria es er 4 


1 en 5 ble VVV 


r 
een 


moo cn RV Ru inse m ^ E. 
 fehmer/onnd letztlich gewinnen fie einen kümmerlichen Außgang. 
„„ Dieweiln dann alle ſolcke verſuchte Drittel gantz vergeb⸗ | 
| GER 15 = 1 05 practicirt woꝛden / alſo pi bif allein Vrſac RENI 
| CERES E. ſeyn / von dem Krieg vnnd Verfolgung wider die Cvan⸗ SR E : 
GONE 1 geliehen nunmehr abzuſtehen / vnnd gu einem friedli | en. "Hi 
a. T Leben ſich durch guͤtlichen accord zubegeben / Ange x ni x 
E y. ET H. hoͤchſtverſtaͤndig ſelbſt erachten e., S 


| M 9 5 a den weilen alle bißhero gebrauchte Auſchlaͤge 
1 Dd S 55 den Krebsgang gewonnen / daß ebnermaſ a 
ES hinfuͤro alle fer mer anſtellende reren ane ganz 
Bu vnd vmbſonſt ſeyn werden. 
2 Pee dd Sf ub bur Me n « 


D i Ber vnnd e Die nd n es e def ; mutiger ma⸗ 

E ES ER ciwdcbt IB | t rid 
V blen pini iioi e VVV 
Eb x | Ale der Bohemüiche Keger Johann n Hunnen oai 
D = Be po og Hieronymus von Prag / Anno 1415. vnd 1416. X e 
que | BE zu Cofftis über gegeben Ränferliches län EM C v 
= - DPlrageabront. ver dampt / vnnd als Ketzer verbrandt Wee e 
Welk ^s ER dafür. gehalten Es ſolten Wiecleffs 
„ . deß Engelaͤnders / welcher vmb das Jahr 1360. gelebt ⸗/ 
„ llehren / ſo er wider die R. omiſehe Kirch gefuͤhret / vnd alſo 
ES S. L cCeonſeguenter die uſſitiſche Lehr allerdings außg⸗ rote 
Í Es Wo worden Kon; Aber ies beiloftcr Vatter was ftdar- ING 
E | 09 auff erfolgete Die Böhmen als fie N A B 
SL a Squad vnd mit jhme ⸗ 


Baͤpf Ride Hege. 86 


wie obg⸗ ee en / habẽ fich stjaien totttrt den Bg, Die tto E cad 
glichen ot d pube Anno Lie überfallen ond 2. Heerlen, > "i 
Rah vffm Rahthauß zum Fenſter hinauß geworf⸗ eigen E 
ud R Hetten auch gegen dem Koͤniglichen Stadthalter e, 1 
vnnd ubrigen Eylff Rahtsherren eben dergleichen Auß⸗Rahtsberren du P 
m 5 d ver ung (we fie ihnen nicht entflohen Vvorgenommen / CRM hin ⸗ 
DOardureh es, All Sohne Vatter / dahin ger ahten / daß fei 4d (8 
die verfegen ten Bi men / Anno 161 8. n jhrer zum Fen⸗ ME oed. DU he 3 us 
fr Außwerfing⸗ a Kaͤyſerlichen Raͤht/ fich auff diß RE 
welches fie mit dieſen worten Altem Ge, quem die v. m 1 
faſſen / beruffen doͤrffen;) Sie die Bohr een 0o o 
» bferauff ficb zu deß Huſſen kehr offene, TR. 1 d 
MA f Kirchen erhalten darinn oͤffentlich ge. " i a qu 5 2 
WE 55 B Huſſen Lehr außgebꝛettet; Einefitberne ne 
Pauſſi chlagen / dazauff dieſe wort / welche Jd VES pl UM 
de geredt haben ſoll / geſtanden : E 
tihr Gott! vnd mir ant e Lm pn 1 

m Siam zu ihrem . 
en / wecher den Huf, Rede ET. 
egsvolck aufgebracht / B x E 
ergeriffen/die Geiſtlt⸗ Dis fim me 


des da en chen / Cloͤſter 0.0 7] 
tdeß er p Galen. id e 


en 


N gane eu. KS Td E 
munds vnd ſei⸗ is i: 
ner Beyſtand — 
„ Dol wird RN 
mehrmals aer Eve c 
schlagen. Ao tr 


| / i 05 2 doch; p dee gag 


MC. bebe Betten nij feichtlich deß m * C 
E Vv y 15 lands maͤchtig werden koͤnnen / daß e 1 80 
EH 5 Da e ceß mit Huſſen vnd Hieronymo/groß Elend vni Dan. x 

y ei Ra E Mu M mer geftffteh/ond ficbeborficb von Gott geſtrafft woꝛden. Oe EC 
ä Her nacher als der Luther auffkommen / vnnd nach ⸗ b 
PF - babe. male E. o. hochſeligſten Vorfahre Bapſt Clemens der 

pe E ol Achte / vnd beyde arbíndft reno enu Su e , 6d 
1 ue ie fer Garofum F,überredet/saider. e ur⸗ 5 

beben, Fürsten vnd Stande ein Krieg: Verfolg vnnd Derul s 
j gung in Teutſe chland anzurichten / o ift zwar viel Volch E. 1 
vor vnnd nach daruͤber geblieben / alſo daß Petrus Pan, 5 
lus Ber Ben Extzbiſchoff in Italia / Anno 15 5 6 1 
vnd wol geſehrieben / daß albereit damals nner halb 30. 

P E Jahren Inembltch nach Luthers Ankunfft zu ke n 

E = : i Vber Ein hundert vnd fünfzig taufent 5 Men, 
ES 2 ſchen daruͤber vmbbracht worden. Aber nad "n DUM 
E. E chen Kriegen hat ſichs Sonnenklar erwieſen / daß L d 
Woo c ebanfchenn Reli, thers Religton kein are dune adi chehen/ fonden - 


u de que babe, Samen e D 1 5 87 0 sro S s Sidon au ae ue 


VT — = i 8 AR N 
. , 1 
20 uu Quy ^ 8%) Y 
"YS » 8 , x x J an MEX : d 
x : N js ^ p 2 
— 2 ' Cute : L P ps. x 
7 H TAE bs i NI 2 aTA 
Tw " R VEN Pi TY 
SER NA. A $3 
E 1 IE Lei 
2 LE 
ue 40. Po i 
NA esi 


Neue HER 


E d 1 u a 1 p coii iic 2 ón ee can 0 re * 
E po Se donis Ve E P RUE SENA IN Lov 2 p. 
EC us - SOnbobmote wir Scheler eee $6 
1 ua Berfof ,, wg ghabt aß welchen wir augenſchein ja han andit, px NE 
me 4 Fung eder die lich abnemen koͤnnen / daß die Roͤmiſch Caen, 
. de RE che / durch dergleichen Krieg unnd Verfolgung nicht zu 
* dr E e ſondern mercklich abnehme / ſo ſind doch Henacher N 
E 6 grauſame perfecutioner wider die Evangelijchen f inn den ee 
i 
| 
| 
| 


HER s co 00 Diderlanden ganz ſtarck foꝛtgeſtellet / Die € Spanniſche m 
EU V. um N UN vnd ee d 


„„ ee, e „„ MC o^ 
ken / vnzehlich viel Evangeltſche / auch theils att Catholl⸗ iger 1 
ſche / Conter denen die wolver dienten Grafen von Eg, deßgleichen den 
mont vnnd Horn / deßg leichen der Printz von Gaute ge⸗ Done vr T 1 
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deren huͤlff vnd beyſprung / der Sonia in Hiſpanien ſon⸗Niderlanden 
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ben vnd bekennen muͤſſen: Sarrexerznt ia Eineguenott, 
revixerunt à cælle, & ab ipfo decremento fucert verunt. 


Qt Pisae Das i: Die Hugenotten oder Evangeliſchen 
| ecd ſind von dem Schlag wider auffgeſtanden / vun 


vom Tod wider lebendig woꝛden / vnd auß dem 

Abnehmen find fie mehr herfuͤr gewachſen. 
Vnnd / welches wol zu mercken / ſo haben die Evangell⸗ 

ſchen inn Franckreich / den vor etlich hundert Jahren s 

FEeeleſis geführten alten herrltehen Spruch / daß names 
das Blut der heiligen Maͤrterer der Ohriſtlu, 

chen Kirchen Samen ſey / auff ſieh ſeldſten gezogen / 
ſonderlich / welches das aͤrgſte / weilen fic hernacher das 


- Betommenbas frehe exercisimmihrer Religlon erlebt / onnd bafidbebiy — 
religion hero enturbirterbaften : Ja ſelbſt angehoͤrt vnd geſehen 


haben / daß die Herren Jeſulten / als der Jugend Verder⸗ 


ye ber vnd Konig Morder / durch tef Kontglichen Parla, 5 
ments zu Par iß / odentliche na - 


aan Vapſtliche Helligkeit. 4 — 7 
vorher eingezogene Inquiſitton vnnd Beweiß / von ban; Je de d 
: Vnd haben E. P. Bic noeh ferner diß zuerwegen . 


daß die Anftiffter vnd Raͤdlins fuͤhrer folcher oberzehlten Der Evangeli⸗ 


Lanien / inn wenig Jahren hernach / von Gott ſchroͤcklich ſchen Derfolger 


vnd General Carolo dem deundten / iſt zur ſichtdarlichen rafft. 
© Straf) ſolchen vnmenſchlicher ſchroͤcklieden Blutvrer , „ 
geleſſens / fein Gebluͤt zu feinem Munde / Naſen vnd Oh⸗ Faroe 


MN 
: [ 


den / der maſſen herauſſer gelauffen / daß er ein abſcheulich de. 
Ende / in feinem eignen Blut genommen Sein Binder 


vnd Mitgehäfff (Konig Heinrich der Drtste/bermacher bees ee 
genatlde) hat ſeinen auch Mitgehuͤlffen vnd Aſſiſtenten an et Se 
Heinrleh Hertzogẽ von Guiſe / zu Blois / eben in dem Ge/ bd Bout; ,. 


mach / dar inn der erſte Rahtſchlag von der Lanien gehal⸗ bon vnd ue 


ten ſhierrlehten laſſen: Deme dann die beyde Cardinal der SH 2d 


von Bourbon vnd Ouffeatsichmäffige Geſellſehafft lee⸗ 
en So wurde er Koͤntg Heinrich der Dritte / hernacher König Heinrich 


du ene Cb eben inn dem Gemach / darin viel beſagte ache wird | 


Funn endtlich geſchloſſen worden durch einen Jatobt⸗ ee, 
der Manch / Jacob Clemens genandt / mit einem ver gift 
teten Meſſer erſtochen Dem Hertzogen von Aumaile iſt 


RER | 


vnd augenicheinfich geftraffe worden Denn dem Haupt a re | 


yy: hil PAN MU c oco. den die Jeſuite 
nen.abaejchafft/onnd jfme das Schulpakten verboten angekdaft, e 


blutet ch uto  _ | 


daduuß der Stadt Noſchellen / n warenden Belagerung mit Za s5 Aumab p 


eimer Kugel der Kopff zerſchmettert Srancifens Hertzog sd Hue 
von ue / wur de vor Orliens erſchoſſen Deſſen Bus e 
der der Cardinal von Lotharingen / muſ te zur zeit eines en / 


ſehröck lichen Winds vnd Ungewitters zu Vienne feto Jen Poe, 
nen Abfchied auß diefer Welt nemen⸗ Anderer groſſen erde durch 


MNiaoht vnd Gottliehen Straffen / ſo allenthalben inn dem, Pratwnien 
ſelhen Koͤntgreich dar auff erfolgt / weiln ſie maͤnnigkle ? 
kund zugefchweige m os 
Als auch auff € dt. hochſeltgſter Vorfahren / an 
. „ J Fran ⸗ 


RR 


# n ; R BE 
" , (c 
— * ^7 - t > N j 
na 1 X i d R — 
S ? 


TA mL — iai; 


— —— 
— 


ETT eme 
eee QU VoU UTER 
Te 


MEE 


nern 
DE 


AW s - 
ONT acm 
; ; 


ei 
FT, 17 


E » a b 
ni n ! I 4 ET TERN E 
et pesce zn EG ET EEE VTV TA DEMEURE NEP: Fre: n me mes " 226 ^ 
N "s in T NS * ie zL Ne 8 " Jn TE: m 
* Á * . A 1 , 1 # TREE ING 
" LA i 2 , $ ZU se Ch | * 
i 8 » 4 g 4 
[^ 7 7 5 
2 * 


. OI 
, | ince 


m TE à 
a ETUR 
E y U 
/ | 


= bed, 
fu. fusa "tete 


wid der Friede Nec nn begehren / den i Dad PSU, 


[54 aevo v T UR 


3 BM vangelichen, ſelbigen Kohigt p wider zugesagten 


.-. Stam vnd (Slauben / auch Eydliehe Brief vnnd Sie, 
gel / der verſprochene d Frieden nieht gehalten vnd die Ver, 


folgungen auffs new wider an die Hand genommen woꝛ⸗ 


Paus fetten ale: den So haben fic die Evangelischen alsdann auff ſolehe 


bey den Deut; 18 
| feb "m pu angeruffen / auch durch deren beyſtand / die wider für | 


t- 


- 


E Nichthaltung / die Gegentvehr vnnd Defenſion (ſo zwar 


in Goͤttlichen / Natuͤrlichen dee eee * 


laubt) an die Hand genommen / vnd hierzu Auf fändifche - 
Bewerben fe Fuͤrſten / zu foͤrderſt die Ketzeriſchen Teutſchen eb. paütf 


"aamiimenc Krieg vnd Verfolgungen abgewendet / vn 


Ihnen numehr heſtaͤndigen Frieden geschaft haben: Bab 


- pbtoofn hiehero vnterſchiedliche enemplaz zuerzehlen vnd 
dcuß zuführen weren / fo wil aber Ewer Heilgk. ichs Rin diß 


155 AR eintzige / zubedencken fuͤrſtellen⸗ Daß Pfaltzgraf Johan 


Van Ga Caſimir / Anno 1 57:6. im Januarlo bey gros, 


ein ſtactuch ein trefflich ſtattlich Krtegs volck von neun tauſent Reu⸗ 
Kriegs volck inn tern / vnd zwey Regiment Jußknechten / dem Ketzeriſchen 


Branckreich , Koͤnig von Navarra / Printzen von Conte / vnd ihren ke, 
a = gerhafften Religions verwandten zu huͤlff in Frankreich m 
; fu gefuͤhrt / vnd deſſelben Koͤnig / Heinrich den Dritten / dar 


durch dahin gezwungen / daß er mit den Evangeliſchen 
Zwingt dar⸗ 


de quer auffs newe einen Frleden auffrichten / denſelben auff den 
Juni den 14 Maij ſelbigen Jahrs / nach ſeinem / deß DN. 
dritten zum vnd deſſen Darth: eignem gefallen beſtaͤtigen: vnnd noch 


: Duo une prar, darzu Zwaintzig mal hundert kauſendt Gulden / das iſt ſo 


Uo arafen 20.20, viel als zwaintzig Tonnen Golts / viel benandtem Pfals : 
den Selte für pa (für. enn. aufigapatioteni EEE TM. 


Kriegs koſten zu 


e. 


erlegen. 999 2 RER LA JPN Ber Se 


on mit aber €. 9.6 9 noch bc. 
- = d in Ton met e vnd auß andern 


; T : use 5 Moon x 


— 


A 


— 


M 
2 


. dere 
5 — 4 „ 
— A «d ^ - qu = D , 


1 


he Haligkeit. 


an Bäpf 


75 i x FR Ld $ £ WOW] 5 | | 4e | den E $ ; 
E Nato nen vnd feembben Volckern auch Exempel voꝛſtel⸗ Hriegs vud ber 


„ „ à A ata : ud : f unge Exem⸗ — 
(Ue fire itur E. die o diſ falls in Engeland ergan⸗ lam Engen 
gen vnd was daſelbſten fuͤt Krieg rund Verfolgungen 
weider die Evangelischen außgerichtet worden Es find 


en Lare eee een mehr Jahren / auff der ; 


damaligen geweſenen Baͤpſt innſtaͤndig /olzcrztirez , viel 


vnterſchledliche grauſame Verfolgungen wider die E⸗ 3 


Vvangeliſchen iin ſelb igen Röntareich angeſtellet / nn mey⸗ 


ung /diefelben datdur ah gaͤntlieh außzureuten Man 
phat auch damals fe grauſamlieh wider die Evangeliſchen 


FSewuͤtet vnnd getobet daß deroſelben Verſtor benen ihre 
Muße in der Erden nieht gegoͤnnei / ſondern ihre Gebaͤnne 


außgegraden vnd verbrandt. So hat Marta Koͤntginin ins 
Engeland / bey waͤrender jhrer Regierung / vnnd da ſie an 


König Philwoum in Hiſpanien verheyrahtet accion 


HE 


F 


„gen faffen/fich auch fonfien gegen om C'vanigefifebert und 


ados Yachfolaerwoermaften graufarſieg verhale — 0 
daß ſie ben ihnen den Nanien der verfluchten: is RN 
gungen inn 


vnd fach e 


7 


e. 


iottes Wort / von Dundengeftel c 


er vier hundert Perſonen der Religion halben hinrich⸗ 


fenen Tefabel/hindter Ihr verlafſen / Deſſen ollen 5er 


e 


b 


H 


wvgangeſehen aber als anffjbr Abßßerben das gantze Ko⸗ 


ſacht haben?? is 
Alutech auff deren Keterſehe Orbtvoften/ Sóntdin Eil, Gan uw 
toam erblieh g Vit dur ch dieſelbe die Evangelt⸗ wird Grange. 
Religion in ſolchem gantzen Koͤnigretch eingefüßret: uch 


hingegen die alte Römische Cathollſehe gaͤntzlich ab⸗ vnd s 


Jj 1 1 pr} E " 


Als diß in Engellandgefchabe/find durch die dagta⸗ 
ligen heiligen Vaͤter die Bapſt / vnd Lobwuͤrdigſte ar⸗ 


ale 
** ung 


dinaͤl / mit zuziehung der Jeſuiten / allerhand newe Prae - 
ticken herfür geſueht / vnd beſagte Königin Eliſabeth // 
daurch vnkerſchiedliche exeommunicationen vnd Wap, 


cc AM 


$ 6 chen 


——— 
REN EE 


* 
Mt 


> 3 j N E 22 

es : ; ; - - 
E. , i) ROME, ! ; ; 4 8 ee 3 N 
n ; > N N : » de X 5 - x — yox 
5 « : ; X : J Eo ARM 8 
su i « > : j x 8 NS LAS ER > ART i » 4 
} a : |^ SEM e qm 1 ; eds „ P 
LE \ 46 DS m Poſt tute „ 
EE. 2 3 f 4 \ 1 Er : i z , TOI 8 
AW GA N d 2 : 


EN 


: Der Bapſt thut lichen Bann ihres Konig eichs würcklich vnnd reato $ 3 hx 


LE die Königıninn 


nigreichs / 


A i Spannier die nung fein donato zu ſtaͤrcken ein ſehꝛ ewaltt m | 


ER rm s ec 


Spaunicche Ar mada / mit allerhand geiſtlichen Ordens Perſonen vmter 


- cQ mee, sac welche Allbereit Die Land“ Biſitdumde vnnd Kirchen inn 


lung. ſliquien / ſo jedes in beſondere Kirchen verordnet 
bdelladen/ außgerſtet/ ond nacher Engeland abaeferti 
x Triumphüs ante nid Triumphum ante Hictoriani, das iſt Sieg voꝛ der er⸗ 


pickortam. : j halten 


1 
— 


gen: Hiffano diſc as fübdere cola jugo. Das 112 


eI EM 


nes Jubelge⸗ 


— 
e 


- —̃ä A 
UMEETAD REM 


Spannien. 


Wh 


fangen. | 


Sr 


- mac pe — 
255 . Y ü jer . 
un E eniti EE RM ERR RE — 
* - 1 — " " X 
© : 3 \ 
V * 


en a —— med 
— ——— 
\ : EN — 


S offa in fen / ſambt allen mitgefuͤhrten heiligen Reliquten; neben 
i3 ANS cin: Da chem fie weder S. Jacob / noch erſtheſagte reliquia conſer. P 
ros tron kan ſbnen Pires vnd erretten koͤnnen. . dy EOM 2 
un e,, 8 


ss | 
WEN UNS) 


gi ^ 


Seo ſend 
e ird qaae RN ER Pa 


"el J d^ 
yx Jd 


sem. entfest/iond Koͤntg Phillvpo dem Andern in Spannen / A 
: Dan ad ci die execution / vñ daß er Die Cron Engeland Baͤpſtlichem 


e Ster dem anbefohlen worden / welcher dann zu dem ende mm:, 
Fate auß herillche/ wefflteze vnd gleichſam eriehrächtiche rr 


2. —FTandaußthei Engeland außgetheilet; wie auch mit viel krefflichen Re 
ee ft 
gaser / 
en Schlacht gang vameſſenl om frolodenb d 


P 2 : geſun nr We ; x LER: AE 
o Comiti 6 Du Engelandt lerne forthin dem Konig in 
ain Spanien vnterthan vnd gehorſam enn 
eee, Aber es hat dem Spannier / lander ſchr wett adeb — 

: px lors die Armada / welche für vnuͤberwindlich gehalten woꝛden / 

Den une it von Goti( welcher ſich der Erangelſchen Engeländer 7 

Saunſchear⸗ angenommen) Durch einen groſſen Stumwind aufdan 
Pda wudge, err zerſchlagen / vnd Durch ein geringe anzahl nge 


JJ ˙ , et — 
Schef vane wan viertzig Schiff find kümmerlich darvon kommen. 
| "sclajren vnd wan DIE ANH. góc 02 . | j 
Satie. Jie Sind alſo viel trefflich ſtattlicher Kriegsſchiff / vnnd all 
JJV 
ate Lenord cin ante anzahl Suiten vnd geiſtliche Ordens Pain 


Meer. denn zu fru gefaſſten Triumph im Meer erſoffen / vor wel⸗ i 


— 


NES 
^ 
ni f 


N P 
f 


A ( 3 S 
e 
Lr add 


an api Sula. 4 5 


2o m Seen hlerauff / vor vnd nach / gantz vicifáte [s 
px «ge rocken) sob gedachte Koͤntg in / ſo woln wid er S rende 5 
co jegigen König Jacobum verſuehe vnd zum theils bey na: e 
bels e worden / Nur zu dem ende / daß die e end 
Noruſch Carpoficb Religion widerum daſelbſten ein, d M 
- édübret Der Spanier Engeland bekommen: vnd 00% gejjonkbnbée —— 
5 Fe etre sod SMS 


BE cx "c 
te Die 1 
8% ben verurack 
ſelbſt daß man 
buen ute traut. 


Ew mi den Re ne ed. "ed 
icht mehr wie vor hin getrauet / vnnd die e 
> fuitenyfamptanderer E. H. verpflichter vnnd zu 
Dane geiſtlicher Pfaffheit vnd Cleriſen / aru Ele, 
3x ja ond in frafftdeffen/den y Junius abunde 
no 1 604. außgangenen Romaliden Mun. — 
Ddats / bey hoͤchſten Straffen / fi ^ bd gantzen DEO 
E Liane eiii MER wood MU 
orden VV 


6 © adit oh für aber ound u ae 

e tttläufftig zuerzeh ler was dureh vnns Catholt⸗ a Dom 
ſche für Mordpracticken vnd Verfolgungen wi; Sade. Eo 
der das A ben Schweden pralkieirt, vnd durch dee, 
kan Erdterten den Konig in Polen / ins werck geſtellt woꝛ⸗ ee 

2) ash ge en Pa dq 

Suite DE dar | 


= 


T ER BB. en 
Miches uͤberal. Haden wir die Evangelischen herburceh 
ben auß Schweden vnd Polen verügerr Ger nicht. Son- 
3 GE eimi dern es iſt layder zu vnſerm hoͤchſten Schaden 
Ea dahin gerahten / daß der Konig in Bol 5 x 
H- E ane allerdings vmb fein. Erb Königreich 
18 pes Schweden gebracht: vnnd alle Cathollſchen 1 
B auß ſelbigem Königreich außgeſagt! Be 
EI SEA Ge euch für &chaten vet Oda » solehe Jo Ui ER 
3 CIUS am jfolgungen in Poln er weckt öffentlich am Tag / vnd 
BE.‘ i e W yos „ du 


p ei @& 


i. vnd 7 vnd eee, RE 
- fetu jämmerlich hingerichtet worden: Man rn n x 
werden geuͤbter g +theilg, hier Ä rch memand and wi ho gr 


=. 


Verfolgung hal VW ſchen ji | 
E als die Satpalifchen ſelbſt verfolgt / Da 2 
mit bemeldtem Koͤntgretch Schotten laͤyder auch bahn id 

2 daß alle Catholtſehen dafelbſten abgeschafft: 

hingegen alles auff e att m 

L worden. p pe Co M 

i d 

( Gen bam vondem ah, 

DR Sram. Kesetifchen Konig Bohm T 
NOT weichen ſeyt deß s w Kofinik gerbrandten “ 
I - bann Huſſen Lebzeiten / der Nefigton Ba ben / weder HxHn 
ce nen „„ So wiſſen E. ES) Ls des 
He: | ſten / daß dem Baͤpſtlichen Stuel niemals viel quA A 
L octo e EIER e 


5 E 5 


Ado N, 


Dann ale man Anno 1415. vnd 1416. wegen de⸗ 


- Eur vnier geben / derſelde hat auff (cin Abſterben ein ſehr 


az Bapfliche Heltgkeit. 40 


ten in Bo hemen eingeriſſenen Huſſitiſehen Ketzeren das 
Concilium zu Eoſinttz hielte / wurde Bapſt Johannes der 
dem SBápfilitba Stuel vnnd all deſſen Beſi⸗ Sofmig wegen 
Kerne d demi Bapſtthumbs ent z me 


best / ond viel Artikel deß Todes würdes auff n bewies 


en / deß wegen fico derſelbe durch die Flucht zu alien 


veermelnte Er wurde aber von Pfaltzgraf aud? 
wigen / Churfuͤrſten zu Heidelberg / gefangen dar de 


enddafelbftening Gefangnuß do man den al sosta ae, 


ten Affen neunet) aeftojfen /, auch darumen dare. e 
vnd zu Mannheim etliche Jahr / ent halten / 
Hernacher aber auff groſſe Fuͤrbitt / vnd damit man den 

Baͤpſtliehen Stuel / welchen er zuvor beher:ſchet nieht 
allzuſehr defPecrirze votder entlediget / vnd ihme ein rela-. 


ſtatklich Epitaphium , (feingrofle Thorheit dar durch an beds cst 


Tag zu geben) bekommen / inn dem ihme nic £ mehr dann Jobams XXI. 


G 


folgende wort in einen Marmor gehawen: Baldafera Cate 


an X X LIE. quondam Papa, corpus hoc tumniocon- 
- ditum. Das s ſo vic geſagt: Vnter dieſem Stein 


gt der Leib Balthaſars Coſſe / fo etwann 


Bapſt: vnd Johannes der dreyvndzwarntzig⸗ 
ſte genandt worden / begraben. Welches ich derent⸗ 


wegen / doch nur kuͤrtzlich erzehlt / daß E. H. Ihr ſolches Wag en 5 
ap ri 


- "Wátide zu einem Exempel voꝛſtellen: onnd fic» Dannenhe, 3 


ſens euſſern / den Krieg wider folches Sontareich nieht bez 
fördern / fondern Ihr Bapſt Johannis deß T1. 


o/ ſo viel immer muͤglich / deß jetzigen Boͤhemiſchen We⸗ 


Exempel zu einer trewhertztgen Warnung vnd Vermah⸗ 


fuia geſagt fcn laſſen ſollen / Dann er G. e x 2 


nes der concilium ig: 


* 


SMS ENT YU 


P. ? 


É X 


% Pee, 0 
| deßwegen in Teutſchland / gen Coſentz auffs Cyncillum. 
Den iym daß er das Bapſtthumd ( ſo damals ſtrittig für ſeine Per⸗ 


dd kr anschlag ſon erhalten / dle Huſſitlſche Ketzeren inn Bogmen vertil 
5 ju ale | gen / vnd den Baͤpſtlichen Primat über ſie erſtraͤcken wol⸗ 


es iſt ihm aber übel gerahten / daß er wurde (wie hieoden 
| W.. deß Bapftthumbs ent etzt / vnd lange zeit mit 
-—- ‚grojler Leibs vnnd Lebens gefahr / befaͤngnuſſt / da bingo 


find der Evange vs. gn. 
lichen gedehl⸗ Regiment inn Böhmen 


bie aufnemen. ſtreitbarer Hand inmaſfen S.. H. allbereit hieoben deßwe⸗ 


TIbre praeticken gen die ee Religion / ſondern auch dass 
frey hatten / vnnd mit ſieghafften 


gen nachrichtung zu finden / der maſſen erhielten / daß ſole 


„ches biß auff heutigen Tag ihnen nicht genommen: noch 

- fic vnſers gefallens dem Catholiſchen Roͤmiſchen Stuel 
inconpur nn werden koͤnnůe s, 

| Wiullman dann das Koͤntgreich Boͤhem mit newen 

„ Ksnigreichs Algen / vnd dey jetzigen Zeiten anſehen / vnd deſſen Da 


Boͤhemen jetzi⸗ | 


Leten obfer viren, So rühet E. H. noch Aller gnaͤdigſt in 
rem gedaͤchtnuß / was man durch deroſelben lob wuͤrdigſte 
eilige Vaͤtter / die Cardinaͤl / vnnd die von der Socletet 


ger zuſtand. 


Cardinal Gleſel 


It Director der Jeſu / hevorab Cardinal Cleſeln / als Dornen deß gan, 
i EE Wee tzen Weſens / ſolchen Koͤnigreichs / deſſen Reformation 


urub. vnd Verfolgung halben / berahtſchlagt / vnnd in die Fe⸗ 


wegen obhandenen Spannioloſirte Practicken adus) ß 


weren ins Werck geſtellet worden / daß ſo lehes E. H. vnd 


Die Spaun, dem gantzen Baͤpſtlirhen Stul zu ſtattlicher erweiterung - 


dw auffichtung bres Primats zugleich auch dem Königin Spannien/ 
der Spaunſche wegen bewuſſter auffger ichter Spanniſcher Pacten / zu 

e de wuͤrcklicher einfuͤhrung feiner Monarchn / mercklich nus 
bemiſchen Mas vnd voꝛtraͤglich geweſen / vnd dannenhero die Durchlo⸗ 


heſtaͤt brief / vnd t der Kaͤyſerlich : A mh vef tbr fe 
aaſſbebung dag cherung ber Käpfertichen Conteſſtonen Mayeſtätbrieff 


im Nomiſchen vnnd Vertrage deß Koͤnigreichs Boͤhmen / vnnd deſſen 
Reich augw 5 Ta AME (caes | inc os porirten 


R S 2 T — 
N rr N * e 
Wee * TE ^ A , 9 " 

7 


\ 4 i 


1 ) 


an Baͤpftüche Helligkeit. ep | 


incorporirten Laͤnder⸗ aneh conjequenter Dic E aſſirun 9 5 0 ; 


deß im heilige Roͤmiſchen Reich Anno ] c «2.99 
auffgerichten; vnd biß hero / doch auff gut Ro 


milch Catholiſch beſtattigten Religion erte - 


dens leichtlich hette erfolgen ond alſo das gane 


ft Imperium E.. vnnd offt hoͤchſtermeltem h⸗ 
kem liehſten Sohn vnter ſhren Gewalt kom 
men vnd gelangen moͤ en. 
Was (E aber / Allerheiligſter Vatter / auff ſolches er: 
folgt / vnd welches find die Fruͤchte ſolcher enfer gepraett⸗ 
— — eisten Anſchlage ? Sind hierauff » Mayeſtatbrief vnd 
dergleichen Reltgions Frehheiten in Böhmen vnd deſſen— 
inc or porirten Landern auf gehaben 2 Die Duff ten / Tha⸗ 
biortten / Lutheraner / Calvintaner / vnnd andere Ketzer inn 
Bo men vertilgt Vnnd alle Sachen auff gut Catho⸗ 
liſch angeftellte daß dannenhero die mehr angeregte Spa⸗ 


niſche Pace zu ihrem geſteck ten Ziel vnnd Wuͤrcklichkeit Nelation / 


ins kuͤnfftig gelangen moͤchten 2 Nein / mit nichten / dann Was auff die 


angeſtellte Ver⸗ % ; 


es haben die Böhmen ihre Beſchwerungen vnd Drang folgungen tuno 
flalen / jedermennigklich durch offenen Druck inn viel vri Zecken Im 
deierſchtedlicken Schrifften fuͤrgeſteller / benandtlichen: fort. 
Boͤhemiſche kleine / vnd groſſe Apologia; De denen 


"d 4 fenſtons Artickel b Erzehlung ibrcr Beſchwe⸗ public iren mob / 


kungen; Ablaͤynung der Kayſerlichen Be, rene 
ſchwerden; Abdꝛuck etlicher Schufften; Nah ⸗ 
riſche vnnd Schleſiſche Gravamıne ; Böhenb 


ſcher Buruh Schawſplegel auff Kupffee s 


Heer Piedig vo: Dilfens Pilßner Belager vnd 
Eroberungs Nelations Boͤhemiſch Wunde 
(o c UM bun Und 


— - 
TR N 


— — 
atm 
Sm 


— —— 
e 
— 


e ——— ——— pe m 


LO AGE ATE 


nt Ve TREE TU 
7 


Pih d 


das voꝛgenom⸗ 


— SORA 7 es T 
———— —— — E 
\ 5 


emis ae as 0 


— 
* 


ö 


e r e ETT NS " 
tx SESS " Y " EN 
x 


i i 3 J xcu -— 
: 4 V. 


eo eee ee 
hirn; vnd deren beſchloſſene Artickel in zweyes 
Tractaten; deßgleichen das Außſchreiben ib». 
es Neiven Königs Friederteh Lateimſch vnd 
Teutſch; Boͤhmiſch Purgier Pulver / und was 
ferner dergleichen Schrifften mehr ſeyn moͤgen / Vnnd 
haben fic die Boͤhmen / vnd der en incor par ire verketzerte 
Maͤhrer / Schleſter vnd Laußnttzer / in ſolchen publieirten 
Schriften / jre Sachen dermaſſen fuz damentaliter auß, 


Sund erkfären gefuhrt / deducirz, erklaͤrt / vnd ſo lauter an Tag gegeben 


dad lar lautet daß nunmehr ein ſeder einfeltiger Lay leichtlich vernemn. 
vnnsnd gleichſam an Fingern abzehlen kan / wie höchlieh ſie 
Warum fie zu ihrem vorgenommenen Defenſionwerck gedrungen; 


men Defenfion, vnd Wf nohtwendig vnd vnvermeidenlich ſolches von jh ⸗ | 


e o dere ucbboy nen angeſtellet woꝛden dadurch vnd vermittelſt derſelben 


1 0 es dann dahin außgereicht; daß an ftat deſſen / daß wirr 
a Catholiſchen theils ben Boͤhmen / vnd deren angehoͤrigen 

Landern die Evangeliſche Religion vnd deren frehes Ex. 
ergfitium entziehen / vnd hingegen die Roͤmiſch Catholiſch 

Ee. H. Lehren allenthalben einführen wolten / haben wir 

Die Catboliſche anders nichts erlangt / dann daß wir ons alles Vngluͤck 


li Duelle. ſelbſten über den Hals gezogen onnb verurſacht haben / 


glück. daß die Evangelisch Confeſſion auß Böhmen nieht ver, 

x trieben / ſondern viel mehr die jenigen / ſo vnſerer Catholi⸗⸗ 
ken a ſchen Religion zugethan entweder ſelbſten allda außg⸗- 
in Dohmen. ſchafft: oder doch dermaſſen bedraͤngt ſeyn / daß ſie alls 
dad penige / was jhnen die Evangeltſchen aufflegen / und 

mehrertheils zu vertilgung der Catholiſchen Religion ge 

raͤycht / thun vnnd laͤyſten: auch jhre contrihutionen inn 
ſtattlicher anzahl / vnnd zu der e eigenen 
Schaden darſchieſſen vnd er legen muͤſſen dahero ſie der 


| ie er maſſen in extremis graſſtren, daß fic für groſſem Hertzen 


leid / Angſt vnd Elend vergehen mochten / e 17 815 


* 
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{ - 225 nicam di Af : | 
 wangehfehen einzugtturtir en ſo find: her gegen wir Co E 
 sRetichic auß ſolehhemm dermaſſen verſtoſſen daß wir nun, dauem zuführen 


nme dee Senden m 
D yrlsſſeln empfangen werden worden and. Vn de San 


Vnd da wer o 


zum beſten / ſondern wider ons 
gewendet werden. An ſtatt deſſen / daß wir auß dem So 


mann Vaͤpſtuche Heiligkeit. es 


General Refon⸗ 


Daß bir durch die Jeſuken ein gantz new General Refor malen. 


mation voꝛhatten / ſind fic auß Bohmen WVngarn / vnd 
Maͤhren verjagt / vnd ihnen ſolche Koͤnigreich vnd Laͤn | 
der / bey verluſt deß Lebens zu meiden / ewigklich verbotten. 


de / den E vangeliſchen gar übel gewogne GAR von Spa, zubertwandeln, 
und Italienern / zu gaͤntzlicher außtilgung (WO. v.v 
Die Spannier 
euo Italiaͤner 


«hr in Bohmen / Maͤhren / Sebleſien vnd Laußnitz / lei⸗ 
ne Herren: ſondern nit anders dann Frembdlinge / auch 


aane vnnverthe vnd verba Bic Gaͤſt / welche kein Loſament 


* 


dern mit Boͤhemiſchen 


als wir verhofften / die Schaͤtz in Bohmen zu außreutung Böhmen ſollen 


der Epangeliſchen zugebꝛauchen / ſo hat fich das Blaͤtlein d. außreutung 


der Evangeli⸗ 


unmbgewendet daß nunmehr alle Schaͤtz vnd Reichthur ſchen dienen / 
der Woͤhmen vnnd . Laͤnder / nicht vnn 


lbſten gebraucht vnd an⸗ 


1 


greich Boͤhmen / alle vnns entwendte geiftliche Guͤter / Erlangung aller 


deß gantzen Teutſchlands / widerumb zuerlangen acad» seitlich oe 


len / haben wir nicht allein beſagte ablata nicht wider bo 
kommen / ſondern noch dar zu alle geiſtliche Ertz⸗Stifft / 
Pr⸗laturn / Abteyen vnd Probſteyen / Cloͤſter vnd C olle- 

gia» in Böhmen / Maͤhren / vnd andern Laͤndern / daruͤber 

verloren / nnd da wir gaͤntzlich vermeinten / mit Spann, _ 

ſcher vnd Italientſcher Huff aller Evangelist chen Land dier cg angel, 


erfecution anders nichts erlangt / dann daß die Evange⸗ 


x Bau wir aber durch ſolche / wider Bohem angeſtellte ut 


nd da wir ver ſelnten / das Königreich Vohmen i en ahmen in ein 
5 Erb Königreich zuverwandeln / vnd in daſſelbe vil fremb⸗ Erb Komar 


vnd Leut an vns / vnnd in vnſern Gewalt zubringen So ſchen Land vd 


es 


Einfäeing der 
Spaniſche Mo 
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Gu s vota us V. 
liſchen das Koͤnigreich Boͤhemen /onddereneinoerkidte, - - 
Lander ſelbſten bekommen haben / alſo gar / daß der Cal⸗ 

viniſche Pfalzgraf zu Heidelberg inmaſſen allbereit Dies. 

oben auch angeregt /) zur Boͤßemiſchen Cron erhoben: 
hingetzen aber Kaͤyſer Ferdinandus davon veiſtoſſen won 
den: Ednermaſſen als wir hofften / die Spanniſche Mo⸗ 
pao über narchiam auß vnd durch Boͤhem zubeſtaͤrcken / vnd über 
Teutſchland. gantz Teutſchland außzub reiten [o wil es fish nunmehr 


o AME Prnt? anſehen vnd vermuten laſſen / daß die Spanniiche Mo⸗ 


den Krebsgang. narchy vnd Reputatton / wo nicht gar / jedoch allber eit an 


Sade, Händen vnd Füflen geftorben / vnn hingegen ein gans 


kranck. Nagelnewe Monarchy den den Evangelischen Corre, 
Newe onar ſpondirenden Ständen vnd deren Vorgaͤngern fich ver⸗ 


E d b 1 7 NM V, MN : EN Ve Ne 2 
" Tehbendirenden, mercken vnd emm laſſe / Inmaſſen dann C. die, 
Piopbecevhung ſes als eine gewiſſe 


| Sropherey Allergnaͤdigſt ron mir an⸗/ 
zunehmen / vnd in nohtwendlger obſer vantz zu halten / lee 
aller vnterthaͤnigiſt gebelen Haben. ß 


O( NC ich mich dann auff das Kong ⸗ | 


reich Vngann / vnd beſihe deſſelben zuſtand / aut 
pie es auff die von vns Catholiſchen / wider daf — 
ſelbe / angeſtellte Verfolgungen ergangen fo kan ich mie? 
klagens vnd bekuͤmmerns nicht enthalten / dann / Allerhei⸗ 
lligſter Vatter / was haben wir dadurch gewonnen? 4, 
ben wir die Evangeliſchen auß ſelbtgem Koͤntgreich ver⸗ 
tilget / vnnd die Roͤmtſeh Catholiſch Reigen allenthal⸗ 
ben eingepflantzet ? Ach Nein / mit nichten / ſondern di 


Vnheil vnd vnwiderbringlichen ſchaden / haden wir da⸗ 


durch ene über den Hals gezogẽ / daß (nachdem die Vn⸗ 


gatiſchedrontiren vnd Gantz haͤuſer / von ren notwendi⸗ 2t 


gen Beſatzungen entbloͤſet / vnnd ſelbiges Volck zu ange- 
maſſter Zwingung vnnd Verwuͤſtung dep Königreichs 
Boͤhmen vnnd Marggrafſchafft Matra ar e 
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an Bäpftiche Helligkeit. * | 


i Vngarn redellre / ſich nunmehr dem Lu, ee. 


ttlantſehen Fuͤrſten in Siebenbürgen Bethlen Gabor der⸗Die Dngern er 


maſſen @amistirts daß fic ſich inn deſſen ee eden 
den / vnd ihne Gabor vermuhtlich zu jhrem K etble Gabon 
let / hren Hern / Kaͤhſer Ferdinandum aber / ceßicirt vnnd dm Rönigı 

verworfen auch nach dem Syuchwort / die Feigen vnnd denen Kae 
Straſſen ſo neben hin geget gewiesen haben. Padua. 


Alff die / wegen der Königreich Böhmen 
and ⸗Hungarn / von mir gethane Relation / ſchickt 


Ah 
2 


fich nicht uͤbel / von Ober vnnd Vnter Oeſterreich 


glich etwas zuerzehlen / vnd allhte elnzubꝛingen / vnnd kon Ober ud w 
nen E. H. ſich deſſentwegen ſelbſten Allergnaͤdig ist ent⸗ e 


finnen/ Demnach Kaͤyſer Maxtmiltanus der Ander / dem | 
Land Heſterreich / vnnd all deſſelben Standen / die Augf Erlangen das 
purgiſche Confeſſon / oder Luthertſche Religion / auff all pu 
Sin chloſſern / Haͤuſern / vnd Suͤtern / Pfarren / Kir⸗ 
chen vnd Schulen / fuͤr ſtch vnnd Ihre Zugehoͤrige / wider 
maͤnnigklichs Eintrag / oͤffentlich zu uͤben / bewilligt vnd 
verſpꝛochen / dawider auch kein Dißenſation, Indult oder 
Abſolurlon helffen ſollen / darben dann die Evangellſcken is 
in Oeſter teich / ſo lang Kaͤyſer Maximilianus der Ander "Dub werde da. 


gelebt / vnbetruͤbt verblieben aueh zu voꝛ hero bey Lebzei⸗ zeillaug vnbe⸗ 
een deſſen Vaters / Kaͤpſer Serdinandi beg Erſten / folch 


n dar bey ge⸗ 
Alen ! 
freyes Religlons erercitium üblich zugebrauchen / ange 
,, RT Com Rem. | 
Als aber Bapſt Gregorius der 27217. vnnd deſſen 
Nachfolgere / ſo vici vermerckt / vnnd im verd ſelbſten be⸗ 

funden / daß ſolche Freylaſſung der Religton / dem Romi ⸗ 
ſchen Catholiſchen Baͤpſtlichen Stuel zu mercklichen 
Schaden; den Evangeliſchen aber zu mercklicher Ver⸗ 
mehrung vnd gedeylichem Auffnernen geraͤychete / haben 
beſaͤgte Roͤmiſche Baͤpft / bey dem eee ! 

ER 1 Kaͤyſer. 


oͤnig a weh⸗ vund wehlen ihn 
Verwerſfen bin 


— 
Ls 


end durch cie 


ctholiſchen theils 


auff anhetzen deꝛ 


a Tu Poſt Reuter 
Herbecher abe Kayſer / Rudolph dem Andern / alles fleiſſes daß ger 


Bayſt darinnẽ krachtes / das beſagt freyes Religions e wercitum, E van⸗ T 
betr bot vnd ver geliſchen theils / auffgehoden / vnnd an ſtatt Lutheriſcher 


lenthalben eingefuͤhret werden 


vangeliſchen Lan 


folgt Religion / die Römiſche Catholiſche Lehren widerumt ab 


moͤchten / Innmaſſen hier⸗ 


durch es ſo weit gebracht / daß den Oeſterreichiſchen £e ——— 
ſtaͤnden / wegen der Religion allerſeͤy 


endi alen vnd Beſchwerungen zugefuͤgt woꝛden. 


Nach abſterbung Käyſers Rudolph deß Andern 
bey antrettung Kaͤyſers Matt hie aben Ewer H. br. —— 5 


Auff gängude Piſchoff / naehmals Cardinal / €f ſeln / es in Oeſterrelt 


Sagen t dahin befoͤrdert / daß die Religions Grauamins wider dee 


Religion ge⸗ 


€ 


gions exercitio betrübt vnd ve 


vooſhre Religions Freyheiten 


f 


trachtet / Oeſterreichiſchen Evangelischen Staͤnde / auffs hoͤchſte 
gemehret / vnnd fürnemlich dahin geſehen woꝛden / daß fie 


auff allerley weiß vnd weg in ſhrem Evangeliſchen Reitz 


folgt⸗ daß alſo dannenhe⸗ 


(amt ihrer Religion ſels — 


ſten / deren orthen gónet ch vnnd fandamentaliter außges. 
tilget⸗ vnd hingegen alles wider auff gut Roͤmiſch Catho⸗ 
| liſch angeſtellet werden mochte / Innmaſſen dann deßwe, 
gen dem Friauliſchen: vnd anderm Kaͤyſerlichen Volck / 


oe" darunter aueh Tuͤrcken vnd Tartarn geweſen / Oꝛdinantz 
geführtes frui; in Oeſterreich gegeben durch welche den allda weſenden / 
des ole dee Evangeltſchen Ständen mie 


ae Raub vnd Nam / Ver hee, 
Land verderbe, tung deß Lands Niderhawting Mann / Weib vnd Jun⸗ 


ger Kinder / Abbꝛennung Dei Evangeliſchen Doͤꝛffer / vnd 
allerhand uͤbler vnd feindſeltger Tractation / dermaſſen u 
geſetzt / daß es die Sceythen / Hunnen / Barbaren Ati ai 
ner vnnd Sambuifancr nicht wol grauſamer oder aͤrgen 


mashen koͤnnen. 


Fragt man dann / was man Catholiſchent dite für 


Was mii CA uz hierdurch geſchaffe was man durch ſolche Verfol⸗ 


hiedurch auge gun 
richtet 1 


" 


gen gewonnen ? Ond ob man die Catholiſch Ba 
ec 10 o Teu id lich Re⸗ ZUM 
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nan Baͤpſtliche Heiligkeit. em 
fich Stehiaton in Oeſterꝛetch widerumb allenthalben auff⸗ 
gerichtet e hingegen die Evangeliſchen außgeſchafft vnd 

vertrieben habe ? Ach Nein / vnd abermals Nein ſondern 


eben durch dergleichen: wider Oeſterreich angeſtelte krie⸗ Eben ſo sid als 


in Frauckreich / 


geriſche Verfolgungs Droceh / haben wir gerad fo viel / Engeland / 258; 


als wie hieoben vermeldet / mit Franckreieh / Engeland / emen vnd Vu. 


Bohmen / Vngarn vnnd dergleichen geſchehen / außge⸗ 
k— ß, ß ĩ Sen s 
Dann neben dem / daß bey ſoleher / wider die Evang 
kiſchen angeßteſlter Verfolgung / onnd frembden Volks n e 
- emfübrung/vid: vnnb der meiſte theils Oeſterrelchtſche monas Se, 
Eatholiſche Staͤnde / auch verderbt / vnnd ihre Guͤter ag; kerretchiſchen 
Nan dert wotden / find dieſer Hihten die Epangeliſchen un ae 
Stande hierdurch dahin bemuͤſſtge vnd hochdruͤngent⸗ berderb / 
lich verur facht / daß ſie auff abſterben Kaͤyſers Matthi⸗ / 
die vonertzhertzog Alberto von Oeſterꝛetch / als nunmehr 


rem natürlichen Erbherm vnd Landsfuͤrſten / an ſie be, So haben die 


gehrte Erb⸗vnd Landes huldigung⸗ ſeinem P lenipotentia. Oeſterꝛeichiſehẽ 


Evangelifchen 


- 20, Erßhertzog Leopolden von Defterfeich zu laͤhſten / biß Stände hren 
dato difpenitirt, vnd allet hand ſpisfuͤndige excmationar 57 N 
dar wider eingewendet / Auch ferꝛner vier ſucht eymeldten inelchke 


ii gung abgeſchla⸗ 


Ihren Lands fuͤrſtens ein eigene Lands Defezfon angeſtel⸗ gen / 


let / die beſtellung der Juſtitien vnd Lands amin ion feln Lands De 


; 12 r i [^ 
. tnjbren Gewalt gezogen Dem Kaͤyſer die an fie begehr⸗ Keen) dE : 

ten Durchsäg feines Kriegs volcks (ſondetlich mit aam ee 
Ben Faͤhnlein / vollen Reg imenten vnnd hellen Hauffen) des adminifieas 
zug leich die Proviantirung der Koͤniglichen: vnnd der tion an ſich ge, 


seit auff E. H.onnd Kayſers Ferdmand ſeiten noch be, aher. Bols 
ſtaͤndig verharrenden Stadt Budweiß : deßgleich en die Durch zug / ond 


Conjungirung ihres Kriegs voſcks mit dem Kayfaifchen/ Drevimirons 

abgeſchlagen vnd ver waͤygert / ſich auch hier auff mit der waͤygert / i 

Cron Bohem vnnd deren decorporirten Landen confede- Sich mit de o» 
rixt: vnnd nunmehr Ihre Sachen dahin geſtellet haben / "rei ibam 
5 f 4 ME N (^ dat fa priis 
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Land ſtaͤnde ſind 
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(On pavo liche vnd weltliche Privilegien / fuͤrnemlich baefreptexs — 

N ſbnen alle jhre ercitium religions, confirmirt, Allen j ren gie Daminibis a 
Drioieaabe vnd klagenden beſch werden abgeholffen: wind fie hierüber 

ſchwerungen ab beſter Form / nach jhrem ſelbſt eigenen gefallen ecki 


eLeirt vnd außge⸗ 
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PT 
daß ſie fich der eee lang zuentziehen / vnd 
deren zuerwehꝛen gedencken / biß jh nen zu foͤꝛderſt alle geiſt⸗ 


. 


| lin s vnd verſichert werden / alſo daß coibrentbalben nunmehr 
e , Das ansehen geg daß fie ben Böhmen in der Ne⸗ 


Præſiamptio we; 


gen Oeſterreich / ligious vnd Regions Nef ormation ſecundirn: 5 


xb die jetzige Boͤhemiſche Vnruhe zu ihrem eignen 


Vorthellvnd Abhelffung aller rer deſchweden gebiam — 


blen wollen / Innmaſſen dann ihr fuͤrhabend ape fun, 
Terre ſachẽ wer auß denen von ahnen; vnd zu leader jhrer Sachen pe. 


Fiet, en Len, Wache er ae 
ſchrifften publi⸗ Gravamina ; Erf laͤrung / vnnd Bittſchrifft an 
fabet / Kaͤyſer Matthiam; Wunderbarliche heimli⸗ 


ide N: quium / ſampt einem zu end angeh angten: vnd 


inn ſonderbare Fragſtack gefaſſten Tractgtu 


 dntitulirt find, Deßgleichen auß ihren an Kay, 
fer Ferdinandum; Auch beyde Ertzhertzogen 


Albertum vnnd Leopoldum: Item an die Ca, 


tholiſchen Oeſterreichiſchen Stände / gethane 
vynterſchiedliche / manigfaltige Schreiben / wel⸗ 


cheim Truck; Oeſterreichiſche / auff Holland, 
ſchen Schlag geſtimte Wunder Trummel / in 


titulirt. Item der Ober Oeſterꝛeichiſchen Land. 


taͤnde Seduction Schrifft an Ertzhertzog Al, 


bertum zu Oeſterreich / E. 


I 


^ 


che Offenbarung / oder Oeſterreichiſch Lollo ⸗ 


nd 


x ci 
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TUE 


an Baͤpſtliche Helligkeit. co ^ —— 1] 
Vand herte teh inn meiner Einfalt darfuͤr gehalten / „ 
man ſolte Oeſterreteh / als eines vralten / herrlichen vnnd 
ſattliehen Erblands / mit dergleichen Dranglaten vnd en eine Ga 
Adfebtocrumsoa $6166 rerſchont vnnd fie mit remddem mu dene hae 
Kriegsvolck nicht belegt: vic weniger fic vnnd jbre Gu, aid drang 
ter alſo elendlteh vnd jaͤmmerlich ver derbe haben /in ſon⸗ ln. denen 
derbarer betr acheung daß auff ſolehen fall / vnd da man 
der Heſterreichiſchen Länder mit ſolchen vnleldenlichen N 
beſchwer den verſchonet: vnd dieſelben nicht alſo ver derbt 
hette / man bey jetziger Vnruhe in Vngarn deß Bethlen Dann dardurch | 
Gabors Sürftetetn Sieden duͤrgen grauſamen Einfall / Sese as | 
verhindern auß den Oeſterreichiſchen Landen mit einer Einfallm we | 
Ratelichen hälffltchen Kriegsmacht auffkommen: dan, (quee, | 
nelcro Die Verwuͤczung / Verheer/ vnd Eroberung be⸗ Kriegs volck inn | 
ſagten Vngarlſchen Koͤnigrelchs / verhuͤten vnd abwen⸗ Oeſter eich auf⸗ | 
den: Auch ſolche Cron / Kaͤyſer Ferdinando / vnnd dem uon — | 
ganzen Hauß Beſter reich zu hoͤchſtem Nutz vnnd Vor, Verwastung 
heil noch lange zeit ſicherlich erhalten koͤnnen⸗Vnd wol, D ngo dar⸗ : 


Kaner b ^ A 
te Gott / daß Kaͤyſer Matthias dle von den Vnter onnd couob olo Kx 1 


Ober Deſterrelehiſchen Evangeliſchen Staͤnden / an jf nigreich den | 
ne orirerfehteblich gethane Bleiſetriff ten / vnd deren ren Ne eren! 
lech vnd gut gemeynten begriff / zeitlich behertzigt / ond inn konnen. 1 
gebührende Obſervantz genommen hete / es were warlich Heu dear er. | 
E Boͤhme / Vngarn / Schleſien / Maͤhren / Laußnttz / vñ Oeſterreichiſche eo 


(0 Defterteich / zu jegig gegenwaͤrtigem laͤydigen Zuſtand ſupplicatſones 
vnnd Abfall nimmermehr gelangt / ſondern alle dieſe 6; „erden | 
titarcich vnd Laͤnder / weren vnter deß Hauß Defterreich So were Boͤh⸗ 

Gehorſam vnd Kaljection auch zugleich bey gluͤcklichem . | 

Wolſtande erhalten: zugleich ihr Rain, Schaden vnnd reed Pa 4 

Verderben verhuͤtet vnd vorkommen worden. und Oesterreich , 

Auß welcherdefeription E. H. vnd alle Catholiſche / Beer ich E. 

mumehr abermals augenſcheinlieh ſehen / vnd handareiff; horſam geblebe. UE 
lich ſpůren Cónnen/bag durch Krieg vnd Verfolgungen / Aopliccklan. 

; „„ i einig N 
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> 


F ge —— 4 PoſtReuker/ v Mox 
r arfebvrdibeenh ao 
EI oo NET A aber dadurch nur gemehrer 
| vnd erhalten wer den. 
Ie chte E. H.einwenden vnd ſagen oder 
I po Sistche Er, OP) 
| 


geption vnd ein/ I Y doch vielleicht gedencken: Du ſchreidſt vns waor 
e. e peel vonſolchen Geſchlchten welche ſich uf en, 
cke wider die Evangeliſchen Ketzer angeſtellke Krieg vnd 
Zr. maiiustanr moe cete dete E 
Eo 007500 Sürfiatbumben von vielerley Nationen begeten dW 
LE Hoch Tunfiy ut aber wenig zu geg enwaͤrtiger Sachen / angeſeßen / 
maaiſchen Reich bevorab bey den Evangelifcheninn on 
ER: sc Keutfehlandbegeben/achöran / ob wir alsdann vielleieht 
EE. | etwas gewiſſes apa ce Purus ato | 


en / ſintemal wir / (auſſer was bícoben mit wenigem an 
geregt worden) noch nichts ſonders dergleichen / auß di⸗ 
em deinem an ons gethanem: vnd durch einen ſonderba⸗ 
ren Poſt Reutter zugefertigtem Sendſchreiden vernoum⸗ 
oe MET M uL M M. B 
: Damit nun E. auf ſolchen Einwu ff ich a en-. 
Ablähnemg der Lm reſpondlire, als wollen fic auff meinen folgenden Diſ⸗ 
Waypftlichen curs vnbeſchwert / vnd mit offenem Verſtand / Allergna⸗ 
Eine. -  piaift auff mercken / ſo werden fie im werck mehr denn übers DE 
llͤſſig befinden daß man auff die / wider die Evangelt⸗ 
„ ſchen in Teutſchland vorgehende Krieg vnnd anſtellende 
E. 1 d Verfolgungen / fich auff Eatholiſcher fetten / viel eines 
thuns ander ärgern vnnd ſchaͤdlichern von den Teutſchen zubefahren / 
Volckern weit als von andern Nationen vnd Außlaͤndiſchen Voͤlckern 
bet. ales bieoben er zepler worden. NC e MT: 
5 j auf angestellte Dann mit erze e e E. 
D I Kueg vnd verfol H. hierüber notduͤrfftige Relation zu thun / vnd auff ſol . 
Ec eg chen fall deroſelben Gemuͤt hier inn zu conte nen fo wol, 
' PT us i : Oud A EE 


— 


C4 b 
3 Ailergug HE ^ 
groſſen Reichstag zu Augſpurg / ſo man Anno le 3 o, Anno 1530. 


ien aber Catoinijeb geweſen / ver algt vnnd außgerottet died. 
werden mechten / ſieh auch darauff miteinander km heim, Banduuß au 7 
i 


. RebanmBaBbleGeangdifdenfutbeifómn e 
Fauͤrſten ond Städte ſich mebrertbeils zuſam⸗ udn dar | 


RE „ qu» v gehfchen den 
men gethan vnnd Anno 153 6. einen Bund e ander | 
re chmalkalden unteinander auffgerichtet aguas. | 
BAD . ĩͤ 8 : ^ à 
Aͤls diß geſchahe / vnd der damals regierende Bayſt / 
Paulus der dritte / ſo viel vermerckte / daß fic die Evan⸗ 1, 
geltſehen zu ſtaͤrcken vnterſtunden / hat derſelbe ihn leicht Aes m 
lech die Rechnung machen konnen / im fall Seine Hellig⸗ ſachen newe nne 3 
keit den Evaugeliſchen / biß dieſelbe mächtig/onndalleei, tel wider die | 
nes Sinnes würden / zuſehen ſolte / daß folches zu ſeiner auselſchen xx 
vnd aller Catholiſehen groſſem Abbruch vnnd Schaden 
„ hat derent wegen hochſtdenandten Bh | 
Bapſts Heiligkeit / bey etlichen: vnter der Catholiſchen 5 ; 
Buͤndtnuß intereſſirenden: vnd faft fuͤrnembſten Geo Cut 
liehen Pꝛelaten deß Reichs / die anregung vnd verfuͤgung T. em 
gethan / daß die Evangeliſchen / ohn einig fer nere alain a * EU 
chlieſſen 


oder Friſtgebung / bekriegt / vnd dadurch abgetilgt wer den 0 5 0480 \ 
ſolten Darauff dann auff das Jahr 15.37. ein beharr⸗ ben eine Kriegs 
llicher Kriegszug / wider die Evangellſchen en continenti zug anzuſtelle / ' 
, Fürzunchmen / beraßtſchlagt vnnd beſehloſſen: auch auf f 
ſolches allerhand darzu nohtwendige reqia/7 zur- Hand 5 | 
4 jn 9 fü geſchafft / | | 


Daruͤber eto 
ko Rn dahin außgeſchlagen / daß nachdem die Evangeliſchen 
effi Sehmalkaldiſchen Bundtsgenoſſen die Waffen ergrif⸗ 
1 psc er fen / haben die Catholiſchen / da ſie ander s ein aͤtgers vnnd 
2 giitiehe compoR offnen Kriegseinfall/(Darzu fie ah ee v 

EN | PIQUE: 


1 y 


geschafft: vnd alles gang heimlich in Göchfierfitle/ohne —— 


der Evangeliſchen geringste wiſſenſchafft/ vorgenommen 


worden, 


Wos iff aber aufffolche Eathoiffire Anschlag vnd 


h Kriegs Verfaſſung für Effect vnnd Naeh truck erfolget? 


vangeliſchen ſeythero über die Achtzig Jahr lang fürge⸗ 


| nommene: vnd angeſtellte Practicken vnnd Kriegs Ves 
faſſungen ein ⸗ vnd abgeſtellt haben (often. Denn nachdem 

Die Evangel, Landgraf Philippſen von Heſſen/eiliebe von Meint . 

hen tomm auß / an Hertzog Georgen zu Sachſen / ſo ſolceher Bünde 


deen Cacholiſche au tec Kriens eſteral geen e, 
abies debe nuß Haupt / vnd vcroꝛdneter Kriegs General gewesen ge 


fertigte: auch den gantzen Innhalt onnd-Scopam ſolchen 
sib ji 97 Bunds degreiffende Schꝛelben / vnverſe ens in die Hand 


jhr Kriegs Ge/ 


: „ fchen ein gewonnen Spiel jbree theils gehabt / dann der 
„ Kaͤyſer kondte damals den Catholiſchen nicht helffen / ſo 


ben / hoͤdhlich beſtůrtzt vnd erſchrocken / alſo / daß es endlich 


tion einlaſſen. 


aug mrt: Ach Alerbelliggter sDatter/cefine foiche Kriege dige, 
ee cken [o übel außgeſchlagen / daß billich alle Carheliiche 
ger? ßphierod ein Exempel nehmen: vnd alle ferꝛnere wider die E⸗ 


rw 


praciicken / gerahten / ſind alle ſolche Practicken / vnd heimlich anges 
VV ſtellte Kriegspraparationer dardurch offenbar vnd an tag 
ud ſtellen fic gebracht woꝛden Darauff fich die Evangeliſchen inn ei⸗ 
mellende ego lende Gegen Verfaſſung vnd Defenſion gestellt vnd als 
pa fing? nachmals G Ott im "tmm ſelbſten wider die Cathol⸗ 
„ (chen gekriegt / in deme dero Kriegs General beſagter⸗Her⸗ 5 
Mi Men hog Georg / den 24 Aprilis / bemelten 1537 Jahrs / vn: 
Catholiſchen verſehens sonnd den Catho liſchen zu hoͤchſtem Schaden 
neral / Her gog vnd verhinderung Todes verfahren / haben die Evangel⸗ 


waren dieſelben durch jhres Generals allzufrues Abſter⸗ 


P Befelehs Leuten / ſo lang ſelbtger Krieg gtwaͤret / beſoldet / „„ 
vnd vnter halten Ver mittels folcher vnnd anderer von So thun die Ca 


an Baͤpſtliche Heiligkeit. y. 
die Cathetifcben verurſeht / vetbütai vnnd allgememer 
v Rein noꝛkommen wollen / ſich mit den vangefücben ver⸗ 
tragen; In guͤtliche Com pottion einlaſſen / vnd etlich hun⸗ 


© rar auffgemang 


Bert taijenpt Sulden Ihnen für jhren auff gewandten ten Kricgstufie 


Kriegs koſten erlegen muͤſſen. 0 etlich Tonnen 


„ Ae Hirt aus er fichyehfte Cathollſche angefichtesund ers algen. 


N 


aber uͤbel auß geſchlagene Kriegs Practleken / die vange⸗ 
llſchen von Tag zu Kag ſich vermehrt vnd geſtaͤrckt / ha⸗ 

ben von derſelben seit an / die damahlige Baͤpſtliche Hei⸗ arauff ſuche 
ligkeit / Paulus der dritte / ederzeit dahin getrachtet / daß der Bapſt ande, 


| ein general Krieg wider die Evangellſehen angeſtellt: vnd 8 We e 
ſie hierdurch verfolgt / bezwungen vnnd außgereutet wer, Were 


den mochten wurde auch hier auff / Anno 1 5 4 e. (weiln außfzarotten. 


5 ſich die Sachen nicht ehe febifen wollen) Kaͤyſer Carol ⸗Nemlich: 


der Fünfte / dahin penſahadlir, baf er wider die Evangeli⸗ frd wider fi 
ſeher / ſo damals mehrentheils der Luthertſchen Keherey ansufteiien 


. |. anbdngig waren ein zammerliche Blutdad Verfolgung Keuter 


vnd Nertilgung anſtellen ſolte / zu welchem end denn / AG peel, 


. heiliger Gedaͤchenuß / beſagtem Z 


liche anſehenliche Aſſiſtentz: nemlich Fuͤnffhundert fer, Half, 
de / vnd Goff tauſent Italiener zu Fuß / neben dar ſchieſ/ Paulus Jo⸗ 


fung erlich mal hundert tenfenbt Ducaten / geſchickt / vnd eius Zeus 


ſolch Kriegs voltk neben jhren vorgeſetzten Obriſten ond Pede | 


enferigen G'atfolifcben dargeſchoſſenen praffirten ſtakkli⸗ choliſchen Stau 
chen Hilfen / zu foͤrderſt durch deß ſieghafften Kaͤyſer ens das jb⸗ 
Carols des Fuͤnfften Macht / ſonderlich auch / wellen bas Die Evangel 
mals die Evangeliſchen in vnterſchtedliche Parthen / auß 1 1 , 

2 tb getheflet: vnd fich etliche fuͤrneme Evangeliſche Güte anao werds er 
ſten / vnter denen die ſtreitbaren vnnd ſieghafften / Hertzog bes Moritz zn 


Moriz zu Sachfen / vnd Marggraf Albrecht zu Bran, Sn u mb. 


denburg / 


Vnd ihnen Fi s 


er/ónb den Earholtfchen Bundesſtaͤnden /eine ſtatt der ee 
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% cob mem NNAM ^ 
3 e denburg / der Juͤngere / geweſen / auff vor ergangene: auf 
| co fide weiß eub. dem damahlig gehaltenen Reichstas zu Negenſpurg, ben i 
N 18 inen practicirte viid durch ſonder bare Subtiliteten gluͤck⸗ 
tergebrache. lieh d vae Speed PM ope ye c - 
- uro. „tbeitfeben gunt beften / wider ihre eigene Keligion vnnd 
UA 0 Glaubens genoſſen( welches ſie damals nicht verſtanden / 
zuentſchuldige / 1 ee eee eee. las, 
e ſen / es gleichwol vnſers thetls dahin gelangt / daß die pro⸗ 
B: CHIC e de etirenoen Staͤnde vnnd Schmalkaldiſche Bundtsver⸗ 
uk Die Proteſtirc wandte geſchlagen / dieſelbe gedemuͤtiget: vnd mit ſezwe⸗ = 
0 NREUNUÉ" ken Conditionen: ſchmerzliehen Gel vnnd andern groſ⸗ 
geſßraßß;; ſen Straffen belegt; Der Oberſte Heer⸗vnnd Raͤdleins 
CTTTVVVVVVVTTVVTT Sachjer 
| zertrennet / Sontag den 24 Aprilis / Anno 1 4, imm einer offenen 
Hertzog Haus Feldſchlacht uͤberwunden vnd gefangen Der Siegrei⸗ 
Fu zn Sach, che Landtgraf Phiktpp von Heſſen aber / (welchen alle 
ſengefangen / Catholiſche Stände damals hefftig gefoͤꝛehtet / nnd ſie g 
Lunderaf Poi ob ſeinem Namen entſetzt: ) ber ekllehe Tag hernacher 
loup ven. Heſſen duych ſonderbare gu vocation, auff vnter handlung vie 
ER auff gewiſſe con- ler ſtattlicher Reichs Fuͤrſten / dahin bewegt / daß er deem 
eunti vertra⸗Kaͤyſer ſieh Fußfaͤllig gemacht / eiltehe ſehr ſehwere ona... 
ee Fines bewilligt / naeh mals aber befaͤngnuſſt vnnd neben 
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|o packen ae efermeltem Sachſiſchen Chutfürſten nf Jahr lang 
N ergegenbefang⸗ in ſoleher Verſtrickung vnd Gefaͤngnuß elendigklieh vnd 
BS nuſſe , thyranniſch auffgehalten / Inn ſolcher zeit aber von enem 
| nn Land vnb Ort ins ander / enen vnnd allen andern Keu⸗ 
8 Jahrianggefan Sehen Füͤrſten zu höchſter Verſchtmpffung / vmbdgeſehley⸗ 
Ed gen gebaken pet worden Inmaſſen dieſe Hiſtorten Johann de Godot, 
i chße Reuterey / Seeretariuss vnnd andere Authore, mit ſon 
RE | derm fietg Italientſch beſchrieben. 
| Sttichs tag ze Auff ſolches haben wir Catholiſche den Reichstag 


Augſpurg. zn Augſpurg auff das Jahr 1 HAMM M auf 5 ua 


an Bapfflche Hellgtet. e 
ſolchem den Kaͤyſer (eben wie dem Roͤmiſchen £antyflo Dict der ie 


a Das Intern 
tirer dahin überredet vnd perfr MAP eee 
als der nemen Catholiſchen Religton begriff / in Schuff⸗ p 
ken verfaſſet Füͤrters den Evangeliſehen Chur⸗Fuͤrſten Dubai eas 
vn Standen anch denen ſſo ben oorigem Kkteg auff on⸗ dena Her, 
fcr ſeiten geſtanden / vnd durch deren tente wir wider vog Morigen 
den Schmalkaldiſehen Bund dle Victor: ttfaftat/ vor⸗ Alba dt d : 
gehalten / auch ihnen ſampt vnd ſonders / daſſelbe anzune⸗ zugesagte tcl | 
1 5 e vnnd ſolehem gemaͤß fich zuverhalten / bey hoͤchſter gene Der 
To b rta ra Sd nn vnnd en P 17 ber 
Als auch die Stadt Magdeburg / ſich weder gegen | 
dem Kaͤy er / nock deſſen auffadi e (auß ia Fade J I 
chem deß Nom Bapſts fuͤrhabend pꝛopoßitum dergeſtalt vim nicht anne | 


zuvernemen geweſen / daß wo jeder Buchſtaben deß worts 5 | 
ulerim fuͤr cin wort außgeſpꝛochen wird / fo hat man zu⸗ Sebenmuß 4 
vermerd'en/ welcher geſtalt der heiltge Vatter Bapſt/ E vom Interim. E 
I Anteceffor, Paulus der dritte / das Roͤmiſch Reich / Der Ba N 
5 Wee . dete e i 

- memfích alſo: Ihr Naͤrriſchen Teutſchen / Ewer donde, 0 

\ Reich Iſt Mein / anredete /) mit gebuͤrendem Gor Zu Eee | 
ſam accommodliren wolte / hat man folche Anno 1549. N MURAL ELLO 1 


in die Ache erklärt/onnd hernacher im OcZober deß 15 50 Magdeburg N 
Jahrs / auff Baͤpſtlichen vnnd Kaͤyſerlichen Beſelch pe, wird in die Act | 
laͤgern: vnnd hierzu auß allen Reichs Craͤyſen Monatli⸗ 1 bell ⸗ 
chen dreyſſig raͤuſendt Guͤlden / durch ein allgemeine An ert. 
lag / contribuires muͤſſen. t A | | 
Aͤͥber / Allerheiligſter Vatter / was haben wir Catho⸗ 
Wed De v $$ oid ! 


o0 ee liſche hierdurch gewonnen? Sind die Eve 


L5 


ren eigen (coo vangeliſchen angeſtelter Krieg vnnd Be 


Mes enter uh c 
enorm age 
darch erſt ciebt ſerer norgehabteimiynungnach/im ganken Roͤmiſchen 


66. "à 


 keföre verübte vertilget / das Interim behauptet Magdeburg dezwun⸗ 


bete gen ondalk Sachennach onferm Bunbibongdidite — 
Nichts dam wor den? Nein / mit nichten / ſondern folether wider die G 

vnnd Verfolgungs Pro⸗ 
den: t(eeß / hat vns Catholiſchen / in hoͤchſter War hei / weit / weit 
pucr vernfacht/als nutz gebꝛacht. 


Magdeburg 
kau man nit ge⸗ 
winnen. - 


Laute ace Bapſts vnd deſſen Neligions verwandten ver⸗ 
^s Enna hetzung uͤbel angefuͤhrt / vnd ihnen die zugeſag⸗ 


Bapſtthumbs ke / hochbetheuerte Verſicherung / wegen der E⸗ : 


ul eanaeliftben Religion nicht gehalten woꝛden / 


Ergen auch zugleich deß Käyſers vund der Cat holi, 
Reigen enis ſchen Stände Intention / einig vnnd allein bas 
ent ſehen F ten 


data uren hin gerichtet geſehen / daß das Bapfithumb 


fica ange ſehen. 


de Kerbe widerumb gänglich aufgerichtet / die Evan, 


gelſche 


2 


as fievas&xempelirer 
Vettern / Schwaͤger / vnd 


ber dientem Dutüenlichem Geſaugknuß vnn 
Tyrannen zee bund berfahren“ Jatdes 
gar zum Todt verurtheilet werden wollen, 
| ew nen die Rechnung gemacht / wo ferm fie nieht dat timen vo 


 onfeßldartich gelangen müͤſſte / In erwegung aller dieſer Jencten auß 


vnd anderer nohrwendiger vmsſtaͤnde / haben fic ins qe notwendiger 


fart mit dem Köniz in Franck reich / der doch Catholtſech ae 


Nichtẽ mit dem 


geweſen / einen Verſtand getroffen / vnd eine Buͤndtnuß Konig in Frack 


ente ihnen auffgerlehtet / inn gaͤntzlichem Willen vnnd nach me Das . 


Mepynung / ſich dey Ihrer Evangeliſehen Neligton eigen? fe 


rot Do 3 


Ge walts zu ſchuͤtzen / von deß Bapflichen Stuels Joch / Drfacden feb 


He vnd frembdem Dominat: (fo ihnen gantz vnleidlich) zu fc cher Pina 
digen / die gefangenen Fuͤrſten auß jhrem Gefängnuß zu 


er loͤſen vnd ledig zu machen / das allgemeine Vafterland / 

Teutſcher Nation / von feinem endtlichen Untergang 

vnd Ver derben zu refer viren, vnd daſſelbe in feine voꝛige geben ſore In 
Freyheiten vnd Liber tet einzustellen / Innmaſſen fic dann tention durch 


hier auff Ihre fuͤrhabende Intention durch öffentliche Auß⸗ Kae 


* ſehretben P ublic ir 25 vnd auff ſoſches zum Schwert vnnd ſchꝛeiben an tag / 


Ihrer abgendtigten Defenfon gegriffen zu ſolchem ende 


der d vnnd ab wendung Bret groſſen Drangſa⸗ gar als vor 
ken denken / vnd Batfan vemedmung an die Hand neh⸗ ale weht ur 
men wurden / daß es nemlich mit jhnen gar zdextreme aßen! 


Ken (welches wol zu mercken) ſie eben diejenigen Soldaten / 
Kriegs bolck an welche der Kaͤyſer wider Magdeburg / vnd andere Evan; 


„ gellſchegebꝛaucht nach der Rapferlichen Beurlaubung 


Jae auß DEN 
. Bun, über Achtvndzwalngig Königreich gewesen ai 

5 . nid verjagt / vnnd inn ſelbiger Stabi das dpf 
Sertremen das Schloß geplündert: Das wider die Evangeliſt 


Clauſen / Nen AMO erobert / den maͤchtigſten Kaͤpſer Carolum 


Brand / kularn / Apteyen vnd Cloſter verfolgt / verderbt / gebrandt⸗ m 
verfolgen vnnd ſchatzt vnnd geplündert / vnnd in umma der maſſen uͤben 
Beach Sitte Daußgepalten Haben daß ſolches pier Geistliche ft c 
Erg, Stſßp Es 9nnb Guter biß auff den heutigen Tag / noch nicht gaͤnz⸗ 
| uo Cite. liis grin en? ; : SE etis ^ | 
end obwolnhernacher / jedoch mit E. H vnnd allen 
In fummarpe Catholiſchen hoͤchſtem ſchaden vnnd vnuͤberwindtlichem 
He Rache nn = SO den homi 
Us nachmals Kaͤyſers Ferdinandi deß Erſten / angewandten 
ui man ich N 5 7 25 Proriten ne 
n ond den Ne den C bur vnnd Fuͤrſten / etliche Tags ahrten gehalten / 
enel ihr auch hier durch zu Paſſaw ander Thonaw im Jar 15 5 


guafrrebte muß / die Sachen vertragen / vnd ein gůtlicher Vergleich (wel⸗ 
| chen man heutigs Tags den Religtonfrieden nennet) wie 

vnd welcher geſtalt es beyderſeits / der Religton halben g, 
* halten werden ſoll / getroffen vnnd auffgerichtet worden — 
aum ig, So iſt aber obermeldter Marggraf Albrecht / auß aller; 
Dues hand vrſachen / hieran nicht geſaͤltigt / noch damit zu frie, 
feind en / po ; P 99 - 
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Werten corti deen eg ename en nad OD GM 

tholiſchen viel ſchaͤrpffer als guoot/onffe grauſamſte vnd o Porn os 
ran verfolge bie Geiflichen Ernfüifte Meg Con, Stel ma 
vnd Kriel / deßglelchen die Sufft Bambeꝛg Wurzburg / arauſamer als = 
ficit Wormbo/ Speyer / Lüttich / Augſpurg / vnd an aden 
dere / auch etliche Gefüͤrſee vnd andere Probſt / Capttu la ie 
ren / vnnd aͤbte / beBaleeBen ben Leutfchen Meiſter / vnd „ 
deſlen vniter ſchlevliche Balleyſchaff ten / auch ſonſten viel — — „ 
 éinetecorimat Cloſter mit ewer unnd Schwerdt / Nam 
vnd Plünderung auffs heſfttgſte/ vnd dermaſſen heimges⸗ 0 
ſucht daß an etd Orten kein Stein auff dem andern alela der Kuß 
̃ | 


N 


A 


or 


geblieben / fiel aue atlerisaffcn/afe ob er / (wie Attila der 0 Kong. 
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derer fuͤrgewendeter Reichs Nohtdurfft / vnnd 1C, vnter⸗ 


Regimene mit verketzerten Rahtoperſonen beſetzt / ſich mit fosa 
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Was iſt aber Aller helltgiſter Vatter / auff oolche e. 


2 - ER PY. mit geſambtem zuthun deß Koni 
Das Blüten der Lane Age, gehabte: wider den Evangeliſchen Fürs 


nigs in Hiſpania vnnd 


wendt fic vmb / ſtenſtand zin genere » wider alle Evangelische gerichtete d 


ib schlagen Anſchlaͤg erfolgt? Haben wir ſolche vnſere conie effe- 
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etwas andeutun geſchehen / daß ſolehe Pracricken nut 
zꝛs!u vnſerm hoͤchſten ſehaden / vnnd hochbefaßtendem end⸗ 
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nohtwendiger bericht geſehehen) die Haͤlliſche Vnion 
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ien Standen end Städten cano, vnb ſolche bxproeat ende 
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- . dene/ teo fcm wir durch guͤtliche lerer poteion nicht Re, nn i 
gel onterſchieben / vnnd von vnſern Practicken abſtehen UN iM. | 
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ne zuſehen / denn derſelbe hat wider das Iſraelitiſche Doll 
(cd o in feinem Land wohnete / vnnd bey ſeiner Sollten 
>. seiten / durch den Patriarchen Joſepß eingefuͤhret wor⸗⸗ 
den /) eben dergleichen Anſchlaͤg vnnd Practicken / wie / 
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Been quat chen, daß Pharao, Exod cap 1 ſagt: Slhe/deh à 
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- antun Jemehr ſiedas Voickdruckten ſemehres ich 
1 n außbreitete / ob ſie ſchon von den Egyptern fuͤr inen 
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Jahr zuvo / in Egypten kommen damals vnnd zu ſeiner Darauff ziehen 


Stege. / dann nachdem er dem Volck Iſrael mit ſeiner 7 
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vnd zuverfolgen. Was hat aber Pharao mit al ſeiner d Sen 
Liſt/ Gewalt vnnd Kyranney trlanget? Er gal anders 
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geſtelle / herunter gefioflen / vnnd das uber die Juden be⸗ 
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Herodes Ayrip rodi Agtipoe/dannnarhdemberfelbe/sheile Junger vnd 


Jünger Go Apoſtel Chriſti ver olgt vnnd hingerichtet / muſte er den⸗ 
CES noch das Evangelium hindter ihmentt allein vnvertilgt 


verlaſſen / ſondern er wurde auch zu gerechter Goͤttlicher 


Oo genen Rach / in feinem Hochmut geſtrafft / end wie in den Ge/ 
i geſtrafft / DET ſchichten der Apoſtel capit. 12. zuleſen / von Laͤuſen leben⸗ 


Vund lebendig dig gefreſſen vnd hingerichtet. 


fa Auf erſtangezogene Exempel / möchte vielleicht . 
HVD̃ . gedencken / vnd jagen: Was beunruhigeſt vnd vexireſt 


du vnns lang mit den verketzerten Bibliſchen Exempeln / 


weiſtu doch wol / daß wir die Bibel ſelbſten für ein Zanck⸗ 
vnd Ketzerbuch halten / vnd ſolche mit allen E vangeliſchẽ / 
ſo ihre Reltgton auß der Bibel gruͤnden / ſchon vor laͤngſt 
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ſchweigen / oder doch die Bibel nicht fo offt anregen ſollen 
So koͤnnen hierauff E. H. Ihr ferner vorſtellen / daß auß 
den Kirchenhiſtorten / welche E. H. vnnd alle Catholiſche 
gaͤntzlich für juft vnnd vnpartheyiſch halten / bekandt / daß 

ſchiedliche Ver, zehen allgemeine Verfolgungen / durch offentliche Rays 

folgungen wide, ſerliche Befelch / uͤber alle vier theil deß gantzen Erdbo⸗ 


i ee dens angezuͤndet / vnnd inn das werck gerichtet / ohne viel 


Zu dem ende / andere / welche hin vnd wider an vnter ſchiedlichen orten / 


Die gantze Chri, durch die Kaͤyſerlichen Amptsverweſere / vnnd durch deß 


ſtenheit zuvertil 


gen bund hinzu, Volcks Aufftuhr erꝛegt worden s Vnd ift warlich / Aller⸗ 


richten heiligſter Vatter / gantz erſchroͤcklich zugedencken / vnnd 
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(holifcbe mit den Evangeliſchen durch e 
; vnd Friedfertiger Ganuhter duierpo- che Zuretpof 
angen / vnd hiedureh d der Sachen wider m : 


guten theils helffen £ónnen So fan €. H. ich nimmer⸗ helfe onen; [er A 
| mehr rah en Krieg vnſer welche Derderbe e is X d 
M ieblen Frieden / vnſerm gedeylichen auffnemen vorzu⸗ Vnd eln es 5 5 NOM 
E: E Dann E. H. konnen ja ſelbſten Aller anaͤdigiſt er⸗ ae e a 
Be dieweiln es uns Catholif ſchen an Jaſtiſtcetion deß ges ermangelt M 

9 | Kriegs ermangelt / daß wir dannenhero in ſolcher Kriegs 9 e 5 E 


a0 expedition, vnb da wir ſo lche ins werck cen ſolten we glürkuch aus | E 
t der Gluͤck / Heil / e um vinum uc d 1 mu 
EX ud s 5 a. „ 
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3. 


. "barbop zugewarten / vic weniger aber vnn beffen zuberſe⸗ 


Hen hetten / daß wir hierdurch die Evangeliſchen vertilgen 


„ koͤndten oder wuͤrden. 


nnd damit E. H. dero Gemüt / deſto eßender zum 


. Frieden vnd gäͤtlicher rer ofttion qnweiſen vnnd deines 
Weben wise lie e e eden rab ewe 
unde Gabel gen möchten fo wiſſen ſie vielleicht fich ſeloſten zuentſin⸗ 

i fon hun Irie, nen / was der Apoſtel Paulus in feiner Epiſtel / ſo er an die 


Romer ( deren Stell an jetzo E. H. vertretten)geſchrteben / n 


Tersutim, _ tapertifapientem decet, prafértim , quianullafalusbellr | 
oo Der e eee rc. Das iſt: Es adübtetcint © 
eifenenmo Verſtaͤndigen alles zuvor mit woꝛten zuverſuchen / 

als mit Waffen / ſonderlich weiln keine wolfart im Krieg iſt / bitteenn 


JBemberdu, vir alle miteinander vmb den lieben Frieden. So ſagt der hel, 
lige Bernhardus gantz her ꝛlich ale nog palitia : &i bons 


: fü erit raue pugnantıs, pugna exitus malus ejfe non potest 
ſicut nec bonus Judlicabitun fani , niſi camfa som bonas 


Bey Böfer eu € intentio non retta pracefferis, Das iſt: Wannderichige - 
Rune man cire aute Sache ha o baffreifet/fo kan alsdann dee 7 gang 


. 


20 Boll n te Sache hat / ſo bat | Außgang 
85 11970 c am deß Streits nicht bófe feyn: Gleich wie das Ende nicht fur gut and "RS 

JZJeaachtet werden / wann die Sach nicht gut iſt / vnd ein vngerechten 
Herodes Vorſaß vorher gehet. Vnd Herodotos ſpricht: Bella aon , 


 Seffaria & injaſia infelicee facceffus & tragictis exitus ha- 


— bent, eg c. Das ift: Die vnnoͤtige vnnd onrechemäffige Krieg / js 
ligen fortgang / vnd ſchroͤcklichen Außgang. 


haben einen enallicffe 


rechtmaͤßiger eX rechtmaͤſſiger Krieg nimmermehr angeſte 


Y Prosper weniger außgeführer werden / auß der Brachen / Die⸗ 
den e Welli das Noͤmiſch Reich bißhero noch jeder. 
% c MEE 


S Paulns ver a 12 Capitel ſagt: Iſts milalich fo vicl an euch iſt / o habt 
pons zum mitt allen Menſchen Friede / vnd tácbet euch ſelbſt nicht. Sof, aat 
HUE > eventa recht hiervon: Orznia prins verbis, quam RE 


à EU. 


Okanauch, Allerhelgſter Batter / w 
der die Evangeliſchen kein verantwortlicher vnnd 
viel 


aan Baͤpſtliche Heiligkeit. - 
derzeit auff einem gewiſſen Oberhaupt vnns? 
Kayſer geſtanden / vnd man ſich hierinn billich 
. Had ſolchem / vnnd denen hieruͤber verfaſſten 
Belieben / Ordnungen vnd Conſtitutionen / der 
ſchuldigen gebuͤhr nach zu sccommodire. Wann Daun darch die 
Dann E. H. ſeloſten bewuſſt / vnd hieoben alibercitalezirz, den Goch 
daß der Großmaͤchtigſte Kaͤyſer Carol der Fuͤnffte / vnd ſchen der Nell 
ſein Bruder der Roͤmiſche Koͤnig Ferdinandus / Anno a | 
15 52 den Eyangeliſchen einen Keligioneffieden gegess? a 
ben: Nachmals Anno 1555. denſelben declarirt vnnd 
(o easet. Die bißhero geweſenen Roͤmiſehen Kaͤyſer / als „ „ 
Maximilianus 1 Rudolphus 11. Matthtas J. vnnd Ne 
fetzt regierende Kaͤyſ. Mayeſt. Ferdinandus ZI. auch ers mehrmals boo 
wehnten Religionsfrieden beſter Form beſtaͤttiget; vnnd ſeattiget / he 
ſolchem / auch dem hiebevoꝛ von Kaͤyſer Maximtliano Dadurch iſt ge 
dem Erſten auffgerichtem / vnd von offtermeltem Kaͤyſer e 
Carol dem Fuͤnfften / Anno 1 548. verbeſſerten Land/ man /s 
vnnd Prophanfrieden gemaͤß ſich zu verhalten / inn hren 
Kaͤyſerlichen Capttulattonen / vermittels Juraments / ſich 


ET ' . N : 
. 1 » x i iy i | MET E 
3 8 JJ „ — 
rr e — 


; , de 2 d 

verobligiret vnd verpflichtet. PON CHOC . d 
Vnd itt diß billich die aller fuͤrnembſte Vꝛſach / war⸗ Dannenbero ſ e 
umb ein ſolcher Krteg / Verfolg⸗ nnd Außrottung wider Re X. o 
die Evangeliſchen nicbtymfificirt noch probonoffà, ſon, wiſſen mA 000000 


dern hingegen prasurpi eg im pio bel gehalten / vnnd alſo krieg werden 
> mit gutem Gewiſſen weder angeſtellt noch vorgenommen Imm E 
werk en kan / ſintemal / Allerhetligſter Vatter / coutra Has Dann man mu, 
d e conventa wider alle Vertraͤg vfi Handlung / wider ſie ſenſten uro: 
geſchwornen oͤffentlichen Paſſauiſchen Vertrag / vnd die finden gl | 
Reichs Con/fitutiozer aller dings verfahren / dieſelben uo. aufbesun / 
Aut, auffgehoben / zerbrochen / durchloͤchert / vnnd pers 
e  entrenficber weiß gehandelt werden muͤſſte: Dann es iſt 
| Mis Allerheiligſter Vatter / die obgedackte declaration, deſſen 
„% ᷑ NA T uU AE Anno 
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7 nil 
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Anno 1552. auffgerichten / vnnd zu Paſſau gegebenen 
SE 1 5 SPON Meligtonfriedens / jo auff dem Reichstag zu Augſpurg / 3 
Peace abe Anno 15 5 J. in ſelbigem Retchs Abſegled inhaltlich de⸗ 
griffen / vnd bißhero zum oͤffternmal beſtaͤttiget iſt / in die⸗ 
Daß er nit di⸗ ſem fall ſo lauter vnd klar / daß man dieſelben / meines er 
| i" vnd übcr« achtens/mit gutem Gewiſſen nit diſputtren oder in zwei 


fahren viel we⸗ 


ingercaſſiet wer, fel ziehen / vtel weniger de facro überfahren / vnd eigens go - 

Den kan. fallens daꝛwider handeln darff oder kan / dann diß ſind die 
Exact auß wort: Es ſollen die Kaͤyſerliche Mayeſtaͤt / wie 
denſelben. auch Chur⸗Fuͤrſten vnd Stande deß heiligen 
LNReichs / keinen Stand deß Reichs von wegen 
der Augſpurgiſchen Confeſſion vnnd derſelben 
Lehr / Religions vnnd Glaubens halb / mit dern 

That gewaltiger weiſe uͤberziehen / beſchaͤdi⸗ 
gen / vergwaͤltigen / oder auff andere weg wider 
fein Conſcientz / Gewiſſen vnd Willen von die⸗ 

ſer Augſpurgiſchen Confeſſion Religion, 
GSGlauben / Kirchengebraͤuchen / Ordnungen / 
vnd Ceremonien / ſo ſie auffgericht / oder nach⸗ 
mals auffrichten moͤchten / inn jhren Fuͤrſten⸗ 
thumben / Land/ vnnd Herrſchafften dringen /p 
oder durch Mandat / oder inn einiger anderer 

geſtalt beſchweren oder verrahten / ſondern ben 
ſlcher Religion / Glauben / Kirchengebraͤn ß 
chen / Ceremonien vnd Ordnungen / auch ſhren 
Haab / Gaͤtern / ligend vnnd fahrenden / Land / 

Leuten / Herꝛſchafften / Obrigkeiten / Herrlich⸗ 
keiten / ruhiglich vnnd friedlich bleiben laſſen /ſö 
JJ UE. 
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eu REN m P verfo xA wendig alli cb 
(e haben E. H. bi n chm . Pri ech der Ou 
daß die ob at gezogenen / wider die Evangeliſchen ange, — AN 
ſtellte Kris gendpe ect ene noßtwendig uͤbel außlauf⸗ nommenen 


(om n /^5 zu ſhꝛem eigenes 
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Mot 


cher vf adem eien darin. | 
a / fich ja mk bee : i N 


(o fen/ond an onfermaeige 
sr bagger mij. PIN C ORAE c EM 
„„ nb wel A 0 vonfried / MIO p o 
E Fersen eant wolfarehäffigen Perfone 


SER B HRS. Krieg vnd Durchächtuns wider die Exer g 2e n Kor han | 
liſchen nit eed noch auffbeingen laſſen ſoll dann wider Die Evan e 
warlich diß vorbabenbe Lela vnnd Verfolgung ale du de 
Mgr Jure, zl Honeſtete, nec pietate fundirt , ſondern inboncA M N. 

i A i flens i fum e turpe fern muß. Da man auch Pede vu 


weinen tediohere une auß den Augen, laſſen / vnnd 
cu sanft die facher fete e wirdts mit E. H. vnnd allen 
Catholiſch en ba geraßten / daß ſie ihren en ende, „„ c 
nter ga pe Zerder en auch d Yam Lose i CER 
$4 "o d 1 be en AO IS T 


" rs E 
Nc 
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x gang erfolgen / 


Dina Jatebs 
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Dann fonften- ner /Noht / vnd Elend / viel zu ſpat / vnd zu ſol⸗ 
ſbhaliſehen endt; cher zeit / wann kein Witz vnnd Verſtand/Gelt iM 
licher Vnter⸗ oder Gut Macht noch Gewalt ueder B ann j 4 
noch Ablaß mehr heiffeniwird/beflagenennd 
Wm ib, berveinen / bnd doch weder Erretter noch Self, 

mi. 99 fer / weder Mitleiden noch Barmherzigkeit 


Vnd fit weder 


nen. 


mehr finden werden. 


Lad 


2 


Der Königkliche Prophet David lehret vns im | 


er Pſalm: Daß wir Glauben halten ſolen Ja er klagt inn einen 
gema Pfalmen hin vnnd wider /uͤbel feiner Feinde Friedens bruch / daß 


gemachten Frie⸗ 


den nicht bre⸗ dieſelben / wann er ſchon Frieden halte / dannoch Krieg anfangen. 
Supe So ſagt oct H. Apoftel Paulus in ſeinen an die Ephefee: 
vd Coloſſer geſchriebenen Epiſteln am A vnd 3 Capitel : 
Ein jeder rede mit feinem Naͤchſten die Warheit von Hertzen / nd 
lleget nicht vntereinander. Deßgleichen Jacobs in epi. c.. 
ſagt: Lieget micht wider die Warheit / dann das iſt nicht die Weiß⸗ 
heit / die von oben herab kompt / ſondern jrrdiſch / menſchlich vnnd 
teuffliſch· Ind cap. . Es ſey aber ewer wort Ja / das Ja iſt / vnd 
Mein / das Nein iſt auff daß jhr nicht in heucheley falle. Der H .. 
Auguſtinus «pif. 20% a Bonifacium ſagt: Fiderenim>, —— 

pir ier guaudo promi tit ur, etiam bof fervanda est. Das iſt 
Wann Trew vnd Glauben zugeſagt wirdt / ſo ſoll man alsdann 
„„ Fin EE PU ML RM. : 


P 


Faſt ein lebendig Exempel vnd Vergleichung jegiger 


wider waͤrttgkeit zwiſchen den Catholiſchen vnd Evange⸗ 


liſchen / haben wir Geneſis am 34. Capitel: Als der Pa⸗ ic 


trtarch Jacob / ſambt ſeinen Söhnen vnd gantzem Comi⸗/ 
kat ſich vr Sichem laͤger te / vñ allda freund nachbarlich 


Tochter / epi hin / die Tochter deß bands zubeſehen / wurde aber hier⸗ 

dee HOO von Sichem / Hemors deß Landesfuͤrſten Sohne 

ehe be corrtampirt snb nch dect weber fli normale le "E 
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an Baͤpſtliche Helligkeit. 66 — —— er 
allein erbotten / ſte zu feinem Eheweibe zu nemen / vnnd mit Sichems ah 
darſchteſſung Moꝛgengab vnnd Geſehenck / deß Jacobs n | : 
vnd feiner Sohne begehren ſtatt zu tzun ſondein er ſeinng 0. 1 
Vatter / vnd gantze Burgerſchafft zu Stchem bewillig⸗ 5 01 
ten / daß Jacob vnd bic ſeinigen mit nen ein Volck ſeyn // >. QE. 
ám Lande ihres gefallens werben onnb handeln / vnn all die doi 
deſſelben Rechten eheilhafftig werden ſolten; Innmaſſen einen Berra 9 
dann Jacob vnd feine Sohne ſolche conditioner mit jnen a do 
abger dt / deſchlofſen / ond die / an die Sichemiter begerte ^0 
vd im Vertrag begriffne Beſchneidung hier auf wuͤrck⸗ m 
j Roda NE eH RI RN NE 
| Als aber die beyde Söhne Jacobs / Simeon vnd i6 Gu | 
vl ſolchem beydertheils auffgerichtem Vertrag / lle Jaco Schi brechen ee 
zu wider handelten / vnnd alle Sichemitter / durch die 1 WR. 3 
ſchaͤrpffe deß Sehwerts erwuͤrgeten / Iſt jhr Vatter ſehr Sonn 000 0] 
auff fic er zuͤrnet / weilen ſie ſich hierdurch alleſampt inn : 


hoͤchſte Leids vnd Lebens gefahr geſetzt / dann Jacob ſat : 
- Sft habt mir vnglůck zugerichtet / daß ich ſtincke fuͤr gen Inwoh⸗ [0 
nern dieſes Lands / den Sananitern vnd Phereſttern nnb ich bin art it Ja, D 
ein geringer Hauffe / wann fig ich nun verſamblen wider mich / fo. cob übel zu frie⸗ E 
| werden ſie mich ſchlagen / alſo werde ich vertilget ſampt meinem den / TT i 


Haute Qnangdebenaud acbnadjolhengrbay —— n 
Druch noch viel ond manche Jahr gelebt dennoch hat er da heine — 5 00 
deſſen nimmermehr vergeſſen koͤnnen Dann als er an ſei⸗ m es Tod ann 
nem Todbetthe alle ſeine Kinder ſegnete / kondte er dieſen vergeſſen x 
ſeinen zweyen Söhnen keinen Segen geben ſondern er Sendern wet 
verflucht fie wegen ſolcher Friedbruͤchigen Mordthaten / Simeon vnd 
‚hifcerverbis: Die Bruͤder Simeon vnnd devi / jhre Schwerdter der deß wegen E 
find mörderifehe Waffen / meine Gee komme nicht inn ihren PIG 
raht / Innd meme Ehre ſeye nicht inn ihren Kirchen / Dann Plc i 
inn ihrem Zorn haben ſie den Mann erwuͤrgt / vnnd inn jhrem deß nachdenckes 
Mutwillen haben ſie den Ochſen verderbt / Verſtucht febr o / vnd der applica⸗ MA. 
daß er ſo hefftig / vnnd jhr Grimm / daß er fo ſtoͤrrig ift / Ich wil fie tion halben all E. 


TT. Dh gemi 0T 
c Eb guten pplicaliun onbfameannadouwtes — 770 
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e pm,, 
phalben / diß orts voꝛzubringen / vnd zu reſeriren, nohtwen, 
dig vnd nutzlich ſeyn erachtt ret. 
Als Joſua der Knecht G 


CBE 1 der Knecht Gottes vnd veroꝛdnete Krie⸗ 
chan erster des General Aber dae gauee Bold Dira die Stadt 
PIE | Sa Jericho / durch ein ſonderbar göttlich Wunder eroberte / 
1 Vvnnd nach Gottes befelch dieſelbe mit allem was drinnen 
Vabrennt die war / verbrandte / vnd in die Aſchen legete / dennoch wurde 
I 09 Yong re d en a. 
. der Iſrael / geleiſteten verſprechen vnd Eyd zu folg) vnangee⸗- 
ER n aba ſehen fic eine Hure vnd Heldin geweſen / ſampt jrem Date 
snd alten, cer Mutter / Bruͤdern vnd Sehweſtern / vnnd ihren Ge — 7 
dtern / beym Leben erhalten / auch jhnen im Land Israel u 
wohnen vergünſtigt / vnd jhr alſo der / von zweyen ſchlech ., 
ORE ten Kundtſchafftern / geleiſte Eyd / wuͤrcklich gehalten , in . 
maſſen im Buch Joſua am andern vnnd ſechſten Kapitel 


ds zu leſen, x ü COME SU) CU WEE Ko ouem ER TE 
| »—. Binfchen herrlich Exempel haben C. H, vnnd wir 
mu Catholiſche ſampt vnd ſonders / an den Gibeonitern / die⸗ 
„„ ed Sol ſelben hatte Joſuam vnd die andern Oberſten deß volcks 
un bund die Z= Iſrael / vorſet lich vnnd durch ein ſondere Liftigkeit betro⸗ 
EH 15 D dar, Sen / vnd dadurch Joſuam bewogen / daß er vnd die Ober⸗ 
75 Bardiisof Jof ſten in Iſrael einen Frieden mit ſhnen machten / nnd mit 
fua Finden n denselben einen Bund aufrichteten / dennoch als das gan 
| N UE tze Volck darwider murrete / vnd die &ibeoniter vertilgen 
cet. wolten / widerſetzten fich Joſua vnd die Oberſten Conan 
e geſehen ſie ſeloſten über die Gibeoniter bep Betrugs hal, 
Frechen 1 ben höchlicherzärnet waren) vnd ſagten Wir haben 
dil Ihnen geſchworen bey dem Oe dan dem Gott 
Iſrael / darumb konnen wir ſie nicht antaſten — 
EAKaſſtt ſte leben / daß nicht ein Zornuͤber vnn 
komme / vmb deß Cope willen / den wir jhnen 
gethan haben. TT 
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an Bapſtliche Helligkeit. 97 . 
Als auch aber etlich hundert Jahꝛ hernacher / der Koͤ, Sant bandeis; 
nig Saul die Gibeontter zum eheil geſchlagen vnnd ae darwider / 

toͤdtet hatte / wurde das Volk Iſrael deßwegen mie ches. 

rung vnd andern Plagen drey Jar heff tig geſtraft / kond⸗ 

ten auch mit Gott nicht verſoͤhnet werden / ſo lang vnnd 

viel / biß ſolche Blutſchulden abgetragen / vnnd deß Eey dds 
vnd Frtedbrechers Sauls ſieben Kindskinder erhenckt ee, 
vnd hingerichtet wurden / Innmaſſen folche Kiftort auß Sractgeftraffer 
dem Neundten Capittl Joſu⸗ / vnd 21 Capit.deß andern tup deß Souls 

Buchs Samuelts zu vernehmen / vnnd E. H. hierauß zu gehen 

ſchlieſſen haben / daß alle vnnd jede zugeſagte Frieden / ae 

leiſte Eyd vnd Verſpꝛechungen / zugeſagter vnd verſpro⸗ 

chener maſſen wuͤrcklich gehalten werden ſollen. 


“G V IO EN. hierauf gedencken / was haſt . 
un dir für ketzeriſche Gedancken eingebildet / weiſt Der Bayſt un, 
du nicht daß wir als Chriſtt Stadthalter / vnnd gate d 
Petri Nachfolger / Macht vnd Gewalt haben / alle Eyd / Zulagen and 
Verſprechnuſſen / Zuſagungen / Brief / Siegel / Bündt⸗ ae 

nuſſen / vnd alles was uns vnd dem Baͤpſtlichen Apoſto⸗ / 

liſchen Romiſchen Stuel / zu ſchaden vnnd naehthell ge⸗ d 
lelſtet / auff gerichtet / vnd verſprochen worden / zu after Hud alle Inter⸗ e 

vnd aufzuheben Alle die jenigen / ſo deß wegen erelſant offene dabon ju | 
Von jhrem Eyd / Zuſagen vnd Berfprechen zu ahl viren, abſolviren 000 000 
Alte Vertraͤg / vnnd briefliche originalia abzuthun / vnnd De. 


hingegen Maͤinend / Verraͤtereyen / equiuocationes, be dece a 
| krug / Liſt vnnd Lügen zu praduciren 5 Auch Diejenigen „„ 
Proteß / ſo vnſere Vorfahren die Romiſche Bäpſt / von Innmaſſendtiee 
etlich hundert Jahren bero / wider die Teutſchen Kaͤyſer ee ( 
vnd alle die jenigen / ſo ſich ihnenionnd ihrem Primat tot; die Kaͤyſer auch | 
deerſetzt / oder aber fich ſonſten gegen dem Baͤpfilichen gehan / K 
Y Stulel nicht recht acc ommodirt, vief fatta verübt / aufs. | 4 
new an die Hand zu nemen / vnd wuͤrcklien ſortzuſellen ? : | 
Ha n rs 97 Darauf p 


: T 


5 Ob der Bapſt ; 


Darauff gib E. H. ich aller vnterthaͤnigiſt zuverneh⸗ 
Ces beten den end mit fleißzueiiwegen/ daß eben dureh dergleichen 
Die Ba tönen gewaltſame Proteß deren ſich E. H. lake bre die vou, 
einen ewigen gen Bäyſte / wider die Roͤmiſchen Kaͤyſer⸗vnd Chriſtltehe 


Fe den dan Kirchen angemaſſet / vnnd feb deren dureh manigfaltiae _ 
Agen, weg gebraucht beſagte Baͤyf E e rnm dem ganden 


e auch deſſelben Baͤpſtlichen Stuel / einen 
pvaluaußloͤſchlichen ewigen Schmach damen über den 
Hals gezogen / dermaſſen / daß alle Hiſtorien vnnd Ehre 
Deſſen auch die nicken hievon gleichſam erfüffet / alſo gar / daß auch die 
Ferie uche der Kömiſch atbolifchen/ont andere vnſerer Religion wol⸗ 
geſſen konnen. gewogene io iel, devorab e Aneas Sylvins,, fo herna- 

cher ſeldſt Bapſt woꝛden / Paulis Jovi Biſchof zu Nu⸗ 

ceria / Johannes Aventinus, Plalina, I huan is, vnnd an. 
dere inn jhren Chronicken / dergleichen Geſchichten bes 
ſchrieben / vnd hindterlaſſen haben. 


Vnd obwoln mein propofitum nicht iſt / diß orte im 


Der Aachor zoll Diſhutat zuziehen / ob E. H. dero Autecelſoyes vnd Sue 


NEBEN befugt ſcyen / die Eyd / Vertrag / Brief vnnd Sie 
Guo ertrag, gel / ꝛc. zu annulliren, abzuthun / vnnd auffzuheben / oder 
ing alffbeben- auch zu difputiren,, ob der Baͤpſtliche Stuel ſolches zu 


bonne? thun macht habe l oder dergleichen thun koͤnne vnd duͤrffes 


| Dennoch aber / ſo gid E. H. ich ſelbſten gnaͤdigiſt zubeden⸗ 
Doch feo ſolche cken / daß es der Natur / auch allem Rechten / vnnd der bil 


Aufhebung dem lichkeit gaͤntzlich gemaͤß / daß alle geleiſte Eyd / auff gerich⸗ 


Quinenb 8 be Berträg/ Vergleichungen Brief ond Slegel es ſez 
C v s gleich gegen Catholtſchen oder Evangeliſchen Praſtert, 


e hal Seauff vnd Aufagen gänhlich dene, vn⸗ 


rag vnnd Scie verandert nachgelebt / vnd alle æHHolutioner, caſſtiones an- 95 


Denic. halten. nullationes, vnnd Vernichtigungen unterwesengela ſſen 
Modori Meyn werde s Innmaſſen dann ich eben der meyming bin / als 
hievon. ‚Hiodorus ſagt / in c. omne. 22.9. 2. Omiie genus mendach 

Mo. (ua eran uemmopere age, nee c afts, nec fludio loqriars alm, nes ut 


N HU rare. Xem 


; Halle; mentiriffudeas, nec qualibet fallacia vilam alicm-. 
Jus left nas Cue mendacism in omnıbus Et idem Iffodo- 


gi, quim mendacio tuo pojlit à morte liberari , nones. 


FgSuſtinis de 


. aceipit ficut ie cui puratur intelligit. Dupliciter autem» 


E 


tua ine quacunque 22.9.5. Duacumque atis verborum» o- 
ee, Deua ermen qui con[eientia teftis eb, inn le 


verit, quia € Dei nomen invanum allumit &. proximä 


55 capit... D. Auguftin.c.fi quit.2 2. q. 2. S quis ad te con- 


Auguſßinus. 
mentit um, Os enim, quod menlitur ,occidit animamı. 
Cu, ergo mentiendo & vita aternaamittitur, nunquams tat 
pro N temporali mentiendum est. Idem An- 
mendac.cap.21.Seipfam inquit, turpiter deci-. 
pits qui honeftum fe effé deceptorem aliorum arbitratur. 


^ gloff. in capit. nullus unquam , in verb. ad minuendum 4. 1 
"quaft a. E in cap.exceptionem de Reg. Fur. in 6. Ex Ul. bis 

va piano citantur in Lr f. depact- bac verba : Flujus edicti æ- 

— quitas naturales , quid enim tam congruum fidei huma- 


a, quam Ca, QUA inter cas placuerunt er dare „id quod ex 


Pelli in jare vepetitir. Das ift: Hüte dich feiffig für 


triegen iſt vers 


den Luͤgen / rede micht Luͤgen / weder ohne gefehr / oder mit boten. 
fleiß / noch befleiſſige dich zu liegen / damit du herfuͤr kom⸗ 


me / auch verthaͤydige nicht eines andern Leden / durch 


/ 


Lügen. Weiter ſpricht odor an einem andern Ort 
Auff waſerlen Kunſt vnd verdꝛehung Der woꝛt Dor&ersilte 
Leiner ſchwoͤret / fo nimpt es doch G Ott der ode ers 
He xa / der ein Zeug iß deß Gewiſſens / alſo were. 
auff / wie es der jenige / dem geſchworen wirdt , 


jrgendt einen Betrug / huͤte dich inn allen dingen für der 


— 


verſtehet; Er wird aber auff zwenerley weiß ſchuldig / 
thetls weil er den Namen Gottes mißbraucht / theils welln 


er ſeinen Naͤchſten mit Lift belogen. Auguſtinus ſchꝛeibt: i 5 
ESSeo etwa einer zu dir Zuflucht nimbt 1 daß er durch uA 
ve SUR 1 : : "t 


| 


"-, 


deine 


— 


Das liegen ond 
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, Diealten mer haben den Glauben (cbr hoch vnd 
1 9 werth gehalten / Inmaſſen alu Gellius Noct. Arras. lib. 


gehalten / 


ao, . Popeuter/ 


n koͤndte vom Todt erlo 


deine Lüge 


du nicht liegen / dann ſo durch das liegen auch das ewige 
Leben verloren wird / foli niemand einem andern zu gu / 


ihne beym zeitlichen Leben zuerhalten liegen. So be, 


trenge fich der auch felsft Cfpricht Auguſtiume fernen) 
ſchaͤndlich / der darfuͤr helt / er ders ander Leut ehrlicher 
| ichkeit dieſes befelchs 


weiſe.  Ulpianız ſchreibt: Die Billichkeit dieſes | 
iſt natürficb / dann was kompt [o fein überein mit dem 
Glauben der Menſchen / als das jenige halten / was vn⸗ 


Am Rechten erholet wird. 


ter jhen gefüllig geweſen 2 Weleges auch hin vnd wider 


ſet werden / dennoch ſol!t 


Wm 


Römern hoch 20. cap. I. von jhnen ruͤhmet vnnd bezeuget : omanosos ^ 


. denium maxime fidem coluiffe [andtamg, habuiffe tam pu- 


dt itus allermeſſten Slauben gehalten ennd ihne bepbesoffent, 


tigen die Romer haben ſie die Roͤmer / nicht allein ein rechiſchaffenes loͤbli⸗ 3 5 
br Regiment / ches Regiment vnter ihnen ſelbſten ſondern auch ſo viel 
Hemau macht gegen frembden Voͤlckern erhalten / daß das Roͤmiſche 


| 


lich vnd heimlich als ein heiliges ding geehret: Inmaſſen 


. «ituefibus. auch Tieus Ltoius von ihnen an viel unter ſchiedlichen 
; orten in feinen Büchern zeffificirr vnd bezeuget Dadurch ; 


Dadurch beſta⸗ 


vnd gewalt treff Volek an Macht vnnd Gewalt je laͤnger je mehr zuge⸗ 


lich zu / nommen / vnnd vmb ſich gewurtzelt / auch es dahin ge⸗ 
Daß ſie endlich bꝛacht / daß fie mit ſieghaffter.⸗Hand Die oberſte Monar⸗ 
die Monarchy chy erlangt / vnd auff ibre Nachkommen gepflantzt Da⸗ 
ee hero fic auch Fr oz m für ein beſonder Mamen oder Gott 
| geehret / vnnd deſſen Sacrarium naͤckſt bey deß Jous tem. 


Plum in Capitolino verordnet haben. us 


6 Von den alten Teutſchen hat Te ci, J. annal. das 
Die Teurſchen trefflicht elegium gemacht: Mallos mortalium. arm, amt 
. Betten Traw vñ - A e,, 
Glauben. f quie Germanos eje», Das iſt : Kein Told über 

mu cu d See 


n 
\ 


j ix cR 


»onibec be hy soir ind d 
leh bitten / (vielmehr aber vunſere karten d 
Kun . | esu 
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1 S üt Poſt Reuter 7 bu : 


der nichein dte Seatt gelaſſen vnd auffachommen/oder 
estre da ſie aufgenommen ſind ſollen ſie nieht verraßten wer 


P» Welches er mit dem Exempel der Innwohner zu arte 
LE EN exweiſek. 2 bocydides ſpricht; Wann eine Band ⸗ ET 
Mesa muß (alſo auch ein Vertrag oder Frieden nicht 
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 Susinde den. Pohbins: Die Kriege werden vnblllicher 
imas welſe pon den jenigen geführt die am erſtendie 
ven, öffentliche Buͤndtnuß auffgehoben haben? 


. c*avteam gehalten wird / ſo folget die Straſſe gemeinig⸗ ps 


ET klüich darauff / vnd trifft die Vntreiven / Maͤin⸗ 


cdi gen / ond die ſentgen / o die Bundnuß nicht 


gehalten haben. Cicero: Der Glaub iff gar ein hel 
lig vnnd herrlich Gut im Herzen deß Menſeden wide 
durch keine no twendigkeit zum Betrug getrieben vnnd 
Den Glauben Durch kein Geſcherick ver derbet / dann ein ſole er Menſch 
. tien er, ſpricht billich: Brenne / ſchlage ktoͤdte / ꝛc. Ich wil den 
SGS lauben nit verlieren. Seneca fa Ich wil lieder / daß 
2T mirs an gutem Fortgang ormd € ff mangele / als am 
Glauben ; Auch ift der feinem Freund guͤtig der den 
SS lauben mit zu raht nimbt; Wer den Glauben octo 
Deen lea leuret / der kan nicht mehr verlieren; Wie die 
bla wender, Seele nicht wider kompt / wann ſie einmal auß 
e, dem Leib gefahren / alſo iſt es mit dem lauben 
auch beſchaffen; Niemand verleurt ſemals den 


Glauben / als der jhn nicht hat. Cato „Es ſte⸗ sd 


(o0 Qr PIS het einem frommen Mann zu / auch den Glau⸗ 


Fee e ben /ſo er nicht verſprochen / zu halten; Der 


Mb 0 SGSGäaub id vnſern, Vorfahren die beſte Wehr 


— 


— — 


"y A Baͤpftliche Helligkeit. 5 103 | | 
vund Waffen geweſen / dahero mehr Doͤlcker esee inei 


beſte Mehr vote 


: à zum Frieden gebracht / als durch Kriege bero ou de Feude. 


E 
j 


15 


wunden worden; Dann wo der ( lanb oder die War, 


heit onen ligt / wird fic mn Schaden verwandelt. 
Derent wegen / Allerheiligſter Vatter / dleibt es vnge⸗ 


A.ndert darbey / daß man zugeſagten Fried / Eyd / Bundt⸗ 


8 


wpferige Catholiſche Chur, Fürften vnd Stände / welche 


nuſſen / Vertraͤg / vnd dergleichen / wuͤrcklich halten / vnd 


dartolder / vnter was ſehein folches beſchehen moͤchte m 


fgeringſten nicht handeln ſolle. 


| 


7 


= Hierauf mochte vielleicht von E. H. eingetvender / D ae wein 


ond geſagt werden: Wir wiſſen ſelbſten wol vnnd gnug⸗ vom Tram ond 


ſam / daß man verſpr ochenen Frieden vnd Buͤndnuß bab i 
tcn ſoll: Es hat aber Damit ſeme gewiſſe maß / vnd t job dae de 
che Regel mi auff vnſere Liebe Getrewe den Roͤmiſchen . 
Kaͤyſer / Konig in Spanien / auch andere vns zugethane / Derreff mur die 


fich all vnſern Geboten mit vnterthaͤnigſten Gehorſam 
vnd re/Bect accommodiren , zu verſtehen: Gar nicht aber 
auß die Ketzer litten Evangeliſchen Ehur⸗Fuͤrſten vnnd Hund ſen die 


Stande / als welche von ons vnd dem Baͤpfiſteben Stul Glaubens hal, 
abgefallen / zu Aiſtinguiren ſondern wir haben Ma cht amg auff die E⸗ 


vnd Gewalt / nach vnſerm eigenen wolgef allen vnd gut, ee e 
duͤncken wider beſagte Evangeliſche Ketzer uverfahren 
vnd alle Vertrag / Eyd / Fried vnnd Verſprechnuſſen / zu 

vernichtigen vnd auffzuheben. ads 

dg. Damit aber ich ſolchem Einwurff begegne / denſel⸗ Solche mentia 
ben refutire, vund E. H. deß hier inn had enden enrechten e f 


Verſtands haldennordnrfitig berichte So ſollen C. H. ^ 


wiſſen / daß Ehriſtus ſelbſten atze Menſchen (vnter denen Bud wden 

auch E. H. begriffen) vermahnet / Daß ſie Tꝛaw vnd Glau⸗ lege. 

ben halten / vnd die Werck der Chriſtlichen Lieb niche nur vnſern 
garen Freunden / ſondern auch den Jeinden erweiſen Zur fie / wenn 
NUS UL | MS ſie vns 


Gabi - 


$adifoinguiren, 
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Dann man fell 
auch den Fein⸗ 

den Glauben 

halten / 


)ueſches das 


Cy difyanpd von 
Hannibal vnd 
Sarthago / 


Jo % The) / 


3 * 


halten / v 


- ipfius Praveptor 5 yen admonitum effe , ut packe fer 
- aret alioqui malum finem Jeauutarum»o. Das ift: Es 
Habe Ariſtoteles den groſſen Alerander tociflicb erinnert / í 
dals er fein Preceptor vnd Zuchtmeiter geweſen / daß er 
ſolte fleiſſig halten / was er einmal zuſagt / ſonſt 
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ſie vns gleich verfolgt hetten / bitten / Vnnd alſo dannenherg nen 
fewrige Kohlen auff jhre Haͤupter ſamblen ſolle n 
Dieweiln dann Ewer . alle Evangeliſche fuͤr ihre 

Feind halten / ſo folgt hier auff vnwiderſprechlich / daß . 
H. vnd alle Catholiſche ſchuldig ſeyen ihnen 
den mit Worten / Schrifften vnnd Endlihem 
Verſprechen / gegebenen vielfaͤltig heſtaͤtigten/ 
vnnd hoch verpoenten Neligions Frieden zu ⸗ 
vnd ſie darwider nicht zubelaͤydigen. 


Dann / Allerheiligſter Vatter / es immer dieſe mei⸗ 


nemeynumg mit dem geiſtlichen Recht überein / welches 


außdräcklich fage: Fider enim quando promittitur be, 


zeiſtlche Recht opti, ferwandaest ‚contra quem bellum geritur ‚quants 
bestattet. „„ GU Ub: EY EPI IIT 
Ar mag15 amico, pro quo pugnatur. Das iſt: — Bui | 
ſerm Feinde ſchuldig ſeyn / wider welchen wir 


So wir vn 


ſtreitten / das jenige zu batees/ fo wir ihm zuge⸗ 


ſagtzvielmehꝛ ſollen wir ſolches vuſerm Freun 
de halten / fuͤr welchen geſtritten wird. kc 


So ſagt der fuͤrtreffliche Juriſt Baldus: in L.C de» i. 
Conflit-pecu. Alexandrum Magnum ab Ariffotele, qui fit: 


würde es einen boͤſen Außgang mit ibmego — 
win. 
Zu deſſen Exempel kan diß orks folgende Hiſtori die⸗ 5 
nen: Hannibal vnnd die Carthaginenſer / haben mit den 2 
Romern vnd jbren Kriegs d orifin offtmals Irteden 10 97 
| | (C. ut aneh / 
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macht / denſelben aber niemals gehalten / ſondern ſind all 


D helt / keine. FJeiltgleit / keine Sottesforcht / kein Eyd / vnnd 


bud Glauden / Buͤndnuß vnd Verſprechen nicht haltenl / 

ſon dern brechen / vnnd auff die feiten ſetzen /fuͤr ſchoͤne fatte Dertaffen deß⸗ 
dere Eifel bekommen / vnd erpoferzter zu ewiger ſchandt pat ein fchänds | 
., Binbter ihnen zu welchem kompt / daß man mit den Namen ! 
ſolchem fido nicht allein in zeitlichs onndewias Verder e á 
den glelehſam muß twillig ſtuͤrtzet / ſondern beym Gegen⸗ | i 
theil / auch denen fe hierbey nicht inrereſſint ſind / ſo viel 1 
serärfacht/daß der bey / vnd von ihnen verſprochne Traw i 
vnd Glauben auch nicht gehalten wird / wie Ewer Hm - j 
Hannibal vnd feinen Carthagineuſern ſehen können. 3 
Dann als dieſelben wider ihre Eyd / Fried vnd Ver „dn den N 
ſpreehnuſſen handelten / hat der gerechte Sott ſolehes an Senor „ 
ihnen / ob fic wol nur Heiden geweſen / nicht vngeſtrafft 3. 
laſſen konnen / dann es kam Hannibal inn Vngnad der Hi 


: in Bitbinten/auch weder x rato noch Glauben gehalten; nibal auch we⸗ 


Geſandten / H. Flaminio uͤberantwortet werden ſolte / hat deten 
er jme ſelbſten mit Bifft vergehen / vnnd alſo Dep Ledens i 


de Haunibals, dieſe wort (eget: Virtutes Hannibali in- Glauben: 

Lentis vitia æquabant, inhumana crudelitas, perfidia Plus 92 

c quap punica, nibilauri, nihilſancti, nullius Deimetu, — 

null jugurandum:, nulla velizio, gc. Die Tugenden 
- wafen gleieh den groſſen Laſtern Hannibals, als Vn⸗ 
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he Helligkeit. 0 


wegen Fr tedbruͤchig worden wie dann S ftre Liolus deß DUAE eg 
Hannibals Laster an fattfeitice Epen ph weitlauffig bc, Pod ge 
ſchreibt / vnnd vnter anderm en fecundi belli Punici libr. E. den Traw vnd 


menſchliche Grauſamkeit / groſſe Vntrew / keine War 


keine Reltglon war vorhanden. Auß welchem E. H. ſe⸗ 
hen vnd abnemen koͤnnen / was die jenigen / ſo jhren Traw 


Caxthagmenſer / daß er entfliehen muſte / wur de jhm ber; is 
nacher (allermaſſen er zuvor gethan) vom Konig Pruſia Wird dem Han 


Dahero dann Hannibal / als er ſahe / daß er der Romer S 


"e 


abgeholf⸗ 


aes 


a penes Mu von den Roͤmern mit Heeresmacht belaͤgert / vnd ob man 


| „ brandt vnd eingeäſchert welcbe Fewersbrun 


3 e ^ TEE F Á 1 ? i z ^ kart 
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halten; $i ie ic Stade Carchago aber i" esti „ 
viel grauſamer geſtrafft / denn kuͤrtzlich hernach / wurde ſie 2 


 Avolvermeinetc/Daf fie vnmuͤglich zugewinnen/bennerb 


‚wurde ficéenblicherobert/enballtemitbeutarófen Jam: 


mer elendiglich verderbt vnd ver wůſtet / die Stabtanger 


| fiib derinaſſen zuͤndet / vnnd neben dreyſſig catfi endt Manns vnd fünf, 


verwüſtet vnd vndzwaintzig tauſendt Weibsperſonen / inn grundt vere. 
nft ſechzehen 
Tag aneinander waͤrete / vnnd iſt ein ſolcher Jammer zu 


Daß Scipio ilv Carthago bey deren Erober⸗ vnnd Verheerung geweſen — 


rer Feind der 


No mer Obri, daß Selpio der Romer Kriegs General / (vnangeſehen er 


ſter / daruber der Carthaginenſer Feind geweſen / vnd deten Eroberung 


wWelnen maſſen. app. Verwuͤſtung ſeldſten ins werck geſtellet) ſolch E. 


lend mit bitterlichem weinen vnd helſſen d ben » udi / 
gen / ſich nicht enthalten fénnean,-— | 


a8 Peet a je 5 


Hatto der Bischoff zu Meint /banbdtéattd wide. 


| pcd Sato feinen Eyd/ Tram vnnd Glauben / inn dem er Aldertunt 


Grafen auß Francken / Kaͤyſern Ludovico dem Dritten / 


om d⸗ 
dd Um durch geübte Verrähterey / ͤberliefert / vnnd derſelbe bete 


nacher / auff befelch deß Kaͤyſers / enthauptet wurde / daruͤ⸗ 
Wird deß wege her wird beſagter Hatto vou Gott ſelbſten gchrafft ond 


5 foh. "= vom Hagel ond Donner erſchlagen. 


Damit auch Ewer H. noch augenfeheinlicher ſehen / 
vnd gleichſam mit Haͤnden greiffen koͤnne / daß der dried⸗ 
ee ee eee Traw vnd Glauben 

grauſamlich geſtrafft vnd gerochen werde / wird nicht auß 
Herkog Carol dem Wege ſeyn / C. O. Carolum den letzten (ves a 


von Dargun von Burgund / zu einem Muſter vnd Exempel vorzuſtel⸗ 


len: Dann als derſelbe bey Eroberung der Stadt Bry 

| in Lotharingen / Anno Chriſti x 47 4. gegen dritthale 
UE Hundert Cpbanofij chen Sricasfcuten s Defgleichen An⸗ 
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nemung deß Sechloſſes zu Granſee / der innligenden Bes Handelt dude 
8 fatzung / ob Fuͤnff hundert an der zahl den zugeſagten e 


Tram eno Glauben nieht hielte fondern dieſelbe / meh⸗ 


bercheils erhencken / die übrig en / auff zwey hundert / alle an 
i ein langes 2 


yl gebunden / erbármfich ertraͤncken lieſſe / 
okt deßwegen grauſamlich geſtrafft / vnd 


bvnangeſehen er ſonſten ein ſeht beruͤhmbter fuͤrtrefflicher 
Kriegs Herr; Auch damals mit ſtattlichem Kriegs Ge⸗ 
zeug verſehen / vnd auff Fuͤnfftig tauſent Mar / darun⸗ : 
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ingen Schweiserilchen Heer vor oß⸗ denden Se 
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polden dem Dritten von Oeſterreich Dann nachdem von eſternich. 


derſelbe zu vnterſchtedlichen mahlen mit den Eydgnoſſen / 
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den Schweltzern / einen Frieden gemacht / denſelben aber 5 
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1... aqwivocarion nicht a6 e —- 
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endtlichem verderben geraͤychete. Welch Exempel auch 
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ben zum Roͤmiſeben Konig er wol / vnd den 21 Mart / 

deß 10 7 7 Jahrs / mit der jenigen e Cromn/fo -: 
Rudolpßo geſchickt / 


E 
= 
= 
Dx) 
c. 
ex 
La 
LT 
É 
=. 
io 
2 
2 
2 
X 
2 
= 
= 
es) 
$ 
G» 
-—-— 
B 
2 
5 
E 
# 


* 


| ke den / 
then 


Be [Fait gert. zum. 
ungeachert haben König Kudoloh vnd feine Aſſiſtenten 


auff ihrem fuͤrnemen verharret / fich inn groſſe Kriegern, 


ſtung begeben / vnd ficb Kaͤyſer Heinrichen inn die vlerdt⸗ ſer (e Hen idt 5 


halb Jahr mit offenem geführtem Krieg widerſ etzt / biß es 

endelſch nachdem ſie enn ſolcher zeit fuͤnff treffliche A. | 
Schlachten beydertheils gehalten / vnd viel vnſ⸗ uldigs 
Blut ver goſſen / dahin auß gelaugt / daß König Adolph 


g Nudolphus 
in . Schlacht / den i2 A5ttobrís / Anno 1080. Pa 2 


en bw dle rechte Hand / nid cfr cc Kaͤyſer Heinri⸗ Au Hand ab 
rew gefehworen/abgehamen vnd fonfen toͤdtlich rat 
verwundet wurde / daß er deß wegen den 16 Octob. her na⸗ 
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1 vo: ipie fichenden Fürſten vmid geißlichen 
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nerungs⸗vnnd W arnungs weiß / vor zuſtellen / welche er⸗ ANE 

Barmiche Klag er mit vor welſung deß Strumpffs fo — 
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aller iia Put vnd Trew vergeſſen / nd 
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feinem gantzen Anhang Chriſtum ohn vnterlaß laͤſtert / ee 
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Lo dim eee viste dei part enden o Jes 
Cpriſſe ſprichtder Türck dieſes et der un 

ſo delne Ehriſten nt mir gemacht haben fie 
haben bes dir geſchworen / vnnd ſich ſehr ver 
pflichtet / vnd gleichwol haben ſie die Trew e 
ſiee mit deinem Namen bekrafftigt / auffgelsſet⸗ 


vnd ha oſer weiſe jren Gott verlaugnet; Nun 
wolan Chriſte /o du G tt bift/ wie fie ſagen / 
vnd wir darinn irꝛen / ſo bitte ich dich / rechne die 
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Was meynet E. H. wol / daß die Evangeliſchen werden Was werden 


thun koͤnnen / welche wegen jhres andachtigen Eyfers dann die Tra, 


zum Geber gegen Gott dermaſſen berühmet daß wir V a: D EAD 
tholiſche ſelbſten gewiß glauben / daß fic Evangeliſche jß⸗Wulche dz zeug 


re Feind vnnd Verfolger / (inmaſſen wir die Exempel mit a ed de -) 


Hertzog Georgen zu S aehſen / Annie 1 5 37. vnd anderer pots zu ed 
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s mere gar zu dang. il ae Saen 
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herrlichſten Staͤdte init Grischenland/ auch anderer 


Sis T 
Iiic Dei CM uiua we, 
TEM UT om an 
N m 


- : — À 
E K 
a To im LU 
aid En jA 
a y X * 
à = : 2 — —ũ—U— — 
7 — " "PY i 
" -* - u 
, 2 X JY " — 
"Dm Am i$ mm, 
OO —— * : 8 
ö " — m— "i 2 —" — - 
——— 
MO x b^ 2 A y E 
E Y x^ 7 v 
TH t a M | 
5 ^ 44 


L BN. | men 3 


waren. 


Deß Bapſts vnd ſagen: Man kan ons ja nicht vnbillichen 


vermeinje Ein, 


een, ſondern nur widerſetzig / vnnd auff vermehrung ihrer 
RR „Resssifchen Evangeliſchen Religion verharꝛen So kan 
Vv!nns ja niemand verd encken / daß wir ſie / krafft vnſers ho⸗ 
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gedliſchen als am ore dem erſten Bapſt oder Biſchoff Petro herxuͤhren⸗ 
ale gene dem Bäpftlichen Ampts mit Fewer vnnd €^ Cines E 
zwingen . Strick vnd Waſſer / oder ſonſten in andere / vns gutduͤn, 
ckende Weg / gewaltiglich bezwingen / vnnd dem Romi, 


Maguns den N ren Dann es haben ja Kaͤyſer Carolus Magnus / vnnd 


5 ^ai d finem giro » » a vor a. n : 


E Gotles ſo auff Epdbrüch vnd Sriedensnichthaften er, 
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mern bekriegt / verheert / ver wuͤſtet / und oerillger/diweiln 

LEM — > ſie ihren C po/S tato rund Glauben dem Kaͤyſer Neon 
1 3 nicht Kehalten fondern eit vno N: den. 


II NUUS. A möchte jit E. 5. m 
7 wir die Evangeliſchen / zu vnſerer Roͤmiſchen ee 3 


up e tholiſchen Bäpſtlichen Keligion güllich zubekehren / ge. 
daacht: vnd tilia fic ſich nicht achorfamlich arb en, 


Wil die Evan, hen / von Chriſio empfangenen vnd von vnſerm Arelee 


Wie Carolus ſchen Baͤpſtlichen Stuel vnterwerffen vnnb incorport 
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deen vrſachen halben wider die vnglaubigen Sararenen 

vnnd Heiden Krieg von e dieſelben mit ge⸗ iE ur 
walt zum. Cbrifiticben: Glauben bezwingen mochten? L' 

Vairauff (t keicht zu antworten / nemlich warn E. Hedie 

Gereehig ent vnd Gottes Woꝛt anſehen / ſo wird ſieh bro ——  " 

den Daß mandie Leut zum Glauben mit dee en. 

. eufferliber. Nacht nicht dwumgen / fontem ee ee 

Chyriſtlich vermahnen / vund durch die heilige a Wan 

Schrift / vnd derſelben zeugnuß onterrichtnn 

Alſo micht durch Krieg vund gervaltſame no 

tigung / ſondern durch gelindigkeit vnnd grund 

der Schufft / zum Chriftlichen Glauben bewe⸗ 

gen ſolle. So iſt auch auff Käyfer Carol. Magn ond 

feines gleichen fuͤtgeßhabte Zwangokrteg wider die Hei⸗ 

den / nichts anders auß gerichtet: Dann gleich wie man 

man die Leut vnd Voͤlcker mit gewalt zum Glauben ge⸗ 
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Sapft erinnern / daß nit er oder [cine Vorfahren / ſondern Wird aber hof, 


die Juden Chriſtum gerreutzigt Dette ; Weiln aber er bibe ene 
feine Vorfahren vnd Vnterthanen / nit von den Juden / ee S 2 
ſeondern von den &rojancr/fo wol als die Waͤlſchen / h. 
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mem pom hette K 


onus ſo hette Chriſtus die Menſchen zu ſeiner Lehr 
x d nicht gezwungen / wie er dann auch ſelbſt nie, 


das „ -— rw beteten / Jentbi y 
res Köntgflichen Vorfahren EN wider die Griechen 


kaächeten / als daß ſie wider ihn zogen / nmaſſen er allberett js 


dergleichen gethan / in dem er ein afefice/ vnd den me 
heil deß Griechenlands in ſeine Gewalt vnd Gwborh 


zu feiner Lehr Aber ſo viel er nachrichtung⸗ vnd vernommen / 


igim mand zwinge / feine 3 Tome dg s 
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Sundern ie die Evangeliſchen angeſtellten Kriegen / die a». . 
| doors jo eholifchen jederzeit ihr eigen Gluͤck verloren? 
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| aͤyſer Sigmund / (deſſen auch allberett oben gedacht 

9 Sheet mit geſampter Huͤlff deß Roͤmiſchen Reichs ſich vnter⸗ 
i ee Kunde / die Huſſttiſche Religion außzurotten / vnd bie 


Daun er wird Boͤhmen inn ſeinen Gewalt zubringen / haben jhme die 


e ae bera: ter ſchiedlich auß gefertigte ſtattliche Kriegs Armaden / fo 


a edis force bie c quc toujent Manz ic 


wol a 


Er glaubte zwar / daß vos 
ein Propberen, ein groſſer heruicher Prophet „ 


welcher die Leut 


Lich mal durch Huſſiten der maſſen wider ſtanden / daß die / wider ſie vn ; 
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empfunden dennoch aber hat er fic feines gefallens nieht 
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biß auffs Haupt erlegt / geſchlagen / vnd zerſtretwet: Auch are 


tc Länder vnd Städte dureh jic vertwuͤftet / alles ſtatelt⸗ T 


e Geſchutz Munition vnd herr lied Gezeug / Gezelten Did tausende 
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Ahnen widerſfand thun köndrt eg „ 
iud Käyſer Stgmund / von der erſten zeit Hat alſo Karſee 
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| 6.4, SOC NET fv ein Sigmüd dur 
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Hat 1 did ſein Gläck / | 
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Sbner maſſen / als Kayſer Carol der Gier / Anno 
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vnterftenge / die Evangellſchen mit gewalt zubezwingen / di Evangelſſche s 


hat er zwar anfänglich guten Sieg inis ſeinem vorhaben er pe 


Dann obwoln Kaͤyſer Carol age 


fürft Jo⸗ 


V. den Churfürſten Johann Friderichen zu dee 
Sachſen / im Feldlager vor Wittenberg zum zan ee 
Todt verurtheilte / ommo derſeibe nicht anders dane 

wuſſte / dann daß ſolch Orel an zm ex cquſt saeua 


man ihn nicht bezwingen / noch abwendig ma a mm 
chen moͤgen / Sondern es haben die Evangeliſeden | 


M Daß die Evan 
i auff geliſchen nach | 


15 vrſach genommen / zubedencken / wie fie hie 
ſich ſolchen ſchweren Jochs vnnd der nachfolgenden greſßrer Lione 
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zonen verfolgt. 
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